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Zum Jahreswechsel
Zum Abschluss des Jahres 2022 möchte 
ich mit Ihnen, geschätzte Bevölkerung 
unserer schönen Stadt Kriens, teilen, 
welche drei Highlights ich erleben 
durfte:
1.  Anfang Jahr startete mein neuer Ab-

teilungsleiter Finanzdienste David 
Schilling. Ich arbeite gerne mit ihm 
und seinem ganzen Team zusammen.

2.  Nach Beendigung der Covid-Massnahmen im Früh-
jahr durften wir Politiker endlich wieder Menschen 
treffen und mit ihnen «netzwerken» – toll.

3.  Ende November stachen wir den Spaten zum Be-
ginn der Bauarbeiten der Pilatus Arena – hurra.

Bei jeder Arbeit sollte gelten: Die Arbeit muss mit 
einer Person übereinstimmen. Aufgrund meiner 
Herbstlektüre «The Big Five for Life» erstellte ich 
eine neue Art von Visitenkarte und kann bestätigen: 
Bei mir als Stadtrat stimmt dies überein. Ich befi nde 
mich gern unter Menschen und kommuniziere und 
politisiere fürs Leben gern. Wollen sie mich noch 
besser kennenlernen? Kommen Sie sportlich- 
unkompliziert auf mich zu bzw. lesen Sie aufmerk-
sam die kriensinfo-Ausgaben des nächsten Jahres.

Ich freue mich auch im 2023 auf viele positive, mo-
tivierte, engagierte Kontakte mit Ihnen. Ich wünsche 
Ihnen zum Jahresübergang nur das Beste: Gute Ge-
sundheit, Erfolg, viele Kontakte und dass Ihre Wün-
sche in Erfüllung gehen, Sie Ihre Vorsätze leben und 
Ihrer Lebensvision nachgehen. 

Unsere Krienser Vision verfolgen wir auch im 2023: 
Wir sind eine dynamische, lebendige und offene 
Stadt.

Roger Erni
Stadtrat

«Ichaufsziit»
Montag – Donnerstag

bis 19 Uhr
Freitag bis 21 Uhr

Samstag bis 17 Uhr
pilatusmarkt.ch

Like us on Facebook Follow us on Instagram!

Winterlicher Blick 

vom Rebgut Sonnen-

berg auf Kriens mit 

dem Pilatus im 

Hinter grund. Wir wün-

schen Ihnen für das 

Jahr 2023 viel Weit-

blick und erfreuliche 

Perspektiven!
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3 inhalt

Jetzt Ferien bei uns buchen!

AmMattenhof 12
6010 Kriens

041 349 20 00
kriens@heggli.com

www.heggli-reisen.com

Arsenalstrasse 8 ◊ 6010 Kriens
079 799 88 66

Freitag, 13. Januar, 18.30 – Vortrag Stoffwechsel 50+ 
mit Referentin Pina Di Blasi (bitte mit Anmeldung)

Donnerstag, 26. Januar – Whisky-Degustation
mit Apéro riche CHF 99.– pro Person (bitte mit Anmeldung)
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Vernetztes Handeln
Viele Bereiche sind bereits heute gut ab-
gedeckt: Städtische Jugendarbeit, Volks-
schule, Musikschule und weitere Anbie-
tende sind mit Angeboten bereits aktiv. 
Wichtig ist dabei, dass die Unterstüt-
zungsarbeit vernetzt erfolgt. Die gesell-
schaftlichen Veränderungen haben die 
Anforderungen in den letzten Jahren stark 
verändert. Wenn nun die Stadt unterstüt-
zende Angebote plant, sollen diese in en-
ger Abstimmung mit allen Beteiligten 
entwickelt und umgesetzt werden. Dazu 
gehören im Sinne der Bildungslandschaft 
Kriens Volksschule und Musikschule, Ver-
eine und viele andere Organisationen. 
Wichtig in diesem vernetzten Handeln 
sind abgedeckte Übergänge und Flexibi-
lität, weil Kinder und Jugendliche heute je 
nach Entwicklungsstand individuelle Be-
dürfnisse haben, die es ungeachtet von 
Alterskategorien abzudecken gilt. «Ver-
lässlichkeit» ist denn auch einer der 
Schlüsselbegriffe in diesem Kontext, den 
die Stadt Kriens anstrebt.

Kinder und Familien 
ganzheitlich unterstützen
Die Stadt Kriens will ganzheit-
lich an familienfreundlichen 
Strukturen arbeiten. Der Stadt-
rat hat dieses Bekenntnis 
bekräftigt und hat auf Verwal-
tungsebene die ersten Schritte 
für dieses Ziel beschlossen. 
Nun sollen Leitbilder, Konzepte 
und Massnahmen entwickelt 
werden, wie die Stadt für Fami-
lien attraktiv bleibt.

Die Stadt Kriens verfolgt eine aktive und 
bedarfsgerechte Kinder-, Jugend- und 
 Familienförderung. Dazu gehören die För-
derung der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf, die Freizeitgestaltung sowie die Ge-
staltung von Sport- und Spielräumen. Mit 
diesen Vorgaben hat die Stadt vor einigen 
Jahren das Label «Kinderfreundliche Ge-
meinde» erhalten, welches die UNICEF, das 
Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen, 
nach klar defi nierten Vorgaben vergibt.

Für die anstehende Rezertifi zierung 
des Labels will die Stadt Kriens die ent-
sprechenden Aufgaben ganzheitlich an-
gehen. Alle Beteiligten sollen in enger 
Zusammenarbeit an einem Gesamtbild 
mitwirken, das im Wesentlichen auf vor-
handenen Ressourcen und Potenzialen 
der Kinder, Jugendlichen und Familien 
aufbaut. Die Stadt sieht es als ihre Auf-
gabe an, diese Ressourcen mit ihren An-
geboten zu ergänzen und zu unterstützen. 
Ziel ist es, dass Kriens zeitgemässe Rah-
menbedingungen schafft für Kinder, Ju-
gendliche und Familien.

Die Stadt Kriens will ganzheitlich an familienfreundlichen Strukturen arbeiten. 
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«Forum 0-5» 
Bildung und Betreuung für 
Kinder im Vorschulalter
Wie kann ich meinem Kind den Einstieg 
in den Kindergarten oder den Start in der 
Schule erleichtern? Über das breite An-
gebot in diesem Bereich informieren die 
Anbietenden am «Forum 0–5: Betreuung 
und Bildung für Kinder von 0 bis 5 Jahren 
in der Stadt Kriens». Das Forum 0–5 wird 
von der Stadt Kriens organisiert und fi n-
det am Samstag, 14. Januar 2023 von 
9 bis 13 Uhr im Schappe Kulturquadrat
statt. Anbietende präsentieren sich an 
Marktständen und bei Input-Referaten. 
Der Anlass dient nicht nur der Informa-
tion, sondern auch dem Netzwerk und 
dem gegenseitigen Austausch. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Kriens stärkt die Kinder-
betreuung für Familien
Die Stadt Kriens will die Kinderbetreuung 
für Familien stärken. Nachdem das Bud-
get 2023 inzwischen rechtsgültig ist, hat 
der Stadtrat beschlossen, zwei Kern-
massnahmen für 2023 umzusetzen: 

• Der Ferienhort ist ab 2023 wieder vorge-
sehen. Aktuell laufen die dafür nötigen 
Vorbereitungsarbeiten. Sobald diese 
abgeschlossen sind, wird die Ausschrei-
bung auf den gängigen Informationska-
nälen der Volksschule Kriens erfolgen.

• Die heute geltenden Elternbeiträge für 
die schulergänzenden Tagesstrukturen 
werden um 25 Prozent gesenkt. Der 
vom Kanton Luzern vorgegebene Richt-
wert (die Beiträge der Eltern an die Be-
triebskosten sollen zwischen 20 und 30 
Prozent betragen) wird eingehalten. Die 
Stadt selber hingegen erreicht beim 
aktuellen Stand der Anmeldungen die 
budgetierten Einnahmen nicht mehr 
vollumfänglich. Allerdings ist davon 
auszugehen, dass dies durch die nach 
der Tarifreduktion zu erwartenden 
Neuanmeldungen kompensiert werden 
kann. Mit der Tarifreduktion hat der 
Stadtrat auch eine Reduktion der Tarif-
stufen und damit eine Vereinfachung 
des Gebührenmodells auf 12 Stufen 
beschlossen.Kinder-, Jugend- und Familienkommission

Mitglieder: Werner Lehmann (Präsident), Martin Bachmann, Sarah Le Grand, 
Urban Stirnimann, Jan Bucheli, Tobias Versteeg, Yves Pillonel
Mitglieder mit beratender Stimme: Marco Frauenknecht, Sibylle Tobler, 
Oliver Kehrer, Kurt Von Rotz, Robin Burch 

Aufgaben wahr. An den heutigen Angeboten 
mit Infobar, Jugendclub und sozialräum-
licher Jugendarbeit ändert sich inhaltlich licher Jugendarbeit ändert sich inhaltlich licher
wenig. Sie werden einfach nicht mehr 
 unter den Namen «Jugendanimation», 
sondern im Namen der Stadt Kriens er-
bracht. Die Streichung des Begriffs 
 «Jugendanimation» geht zurück auf den 
ganzheitlicheren Ansatz in der Betreuung 
von Kindern, Jugendlichen und Familien, 
welchem der Begriff «Jugendanimation» 
nicht mehr gerecht würde.

Frühförderung rückt ins Zentrum
Im Sinne einer ganzheitlichen Förderung 
rückt damit der gesamte Bereich der 
Frühförderung ins Zentrum. Welche Ange-
bote bestehen im Vorschulalter? Welche 
Betreuungs- und Unterstützungsange-
bote sind gefragt? Wie sind die oft priva-
ten Anbietenden untereinander vernetzt? 
Und welche Rolle spielt hier das «offi zielle 
Kriens»? Diese Fragen will die Stadt jetzt 
konzeptionell angehen und Antworten 
darauf entwickeln. 

Eine erste Aktion ist bereits jetzt ge-
plant: Am 14. Januar 2023 ist im Schappe 
Kulturquadrat das «Forum 0–5» geplant, 
ein Vernetzungs-Marktplatz für die Früh-
förderung (siehe Kasten rechts).

Kommission für strategische Aufgaben
Erste Schritte auf diesem Weg hat die 
Stadt Kriens bereits gemacht. Sie hat ihre 
verwaltungsinternen Strukturen auf diese 
Ziele hin ausgerichtet. Bereits vor zwei 
Jahren wurde die ehemalige Abteilung 
«Freizeitdienste» ins Bildungs- und Kul-
turdepartement verschoben. Inzwischen 
wurde die Abteilung unter der Bezeich-
nung «Familien-, Freizeit- und Kultur-
dienste» mit einem erweiterten Aufga-
benspektrum betraut. Jetzt folgt in logi-
scher Konsequenz der nächste Schritt: 
Name und Aufgabengebiet der ehemali-
gen stadträtlichen Jugendkommission 
wurde auf «Kinder-, Jugend- und Famili-
enkommission» erweitert. Sie hat unter 
dem neuen Präsidenten Werner Lehmann 
ein dementsprechend ausgeweitetes Auf-
gabengebiet und hat ihre Arbeit bereits 
aufgenommen. Die Kommission behält 
aber ihre beratende Funktion.

«Jugendanimation»: Name verschwindet
Auf der operativen Ebene verschwindet 
der Name der heutigen «Jugendanima-
tion». Deren Mitarbeitende bleiben am 
bisherigen Standort im Schappe Kultur-
quadrat und nehmen im Sinne der strate-
gischen Neuausrichtung noch zusätzliche 

Die Mitarbeitenden des Ressorts Kind, Jugend, Familie: Von rechts Kurt von Rotz (Leiter), 

Gregor Bühlmann, Markus Richter und Manuel Blum.

kriensinfo 1/2023

5 aktuell



Anerkennungspreis gute Jugendarbeit

Auszeichnung für den Förderer der 
Nachwuchs-Chlöpfer

gibt er an Brauchtum und Traditionen wei-
ter, was er von seinem eigenen Vater ge-
lernt hatte, wie von Laudator Markus 
Hartmann, dem noch amtierenden Galli-
vater, zu erfahren war.

René Duss selber freute sich sichtlich 
über die Ehrung und Anerkennung. Er be-
dankte sich bei seinem gesamten Team, 
das massgeblichen Anteil habe an der 
erfolgreichen Arbeit, bei seiner Familie 
und seinem gesamten Umfeld. 

Vergeben wird der Anerkennungspreis 
für gute Jugendarbeit einmal jährlich 
durch die Stadt Kriens. Die Kinder-, 
 Jugend- und Familienkommission (KJFK, 
bisher die Jugendkommission) sichtet alle 
eingehenden Nominationen und unter-
breitet dem Stadtrat als Wahlgremium 
einen Vorschlag. Der Preis wird in der 
 Regel einmal jährlich vergeben. Durch die 
Feier führte der neue Kommissionspräsi-
dent Werner Lehmann.

Mit einer kurzen Feier wurde der Ober-
nauer René Duss mit dem Anerkennungs-
preis für gute Jugendarbeit in Kriens aus-
gezeichnet. René Duss engagiert sich 
seit elf Jahren als Leiter der Krienser 
Chlöpferschule und sorgt mit viel Leiden-
schaft für die Weitergabe dieses Krienser 
Brauchtums.

Entsprechend prominent war auch das 
Aufgebot für die Preisübergabe: Der Sa-
michlaus höchstpersönlich liess es sich 
nicht nehmen, die Feierstunde auf Schloss 
Schauensee zu besuchen. Er strich die 
Bedeutung der chlöpfenden Jugend auf 
den Plätzen und Strassen von Kriens her-
vor. Das Chlöpfen sei ein wichtiges Ele-
ment des Krienser Brauchtums. Jenes 
Brauchtums, das viele Krienserinnen und 
Krienser mit ihrer Heimat verbindet.

René Duss ist seit 21 Jahren als Chlöp-
fer-Lehrer aktiv. Seit elf Jahren leitet er 
die Schule, in der Kinder und Jugendliche 
das Geisslechlöpfe in Kriens lernen. Und 
er leitet auch den Geissle-Service. Heute 

Sprachstandserhebung 2023

Sprachlich gut vorbereitet 
in den Kindergarten
Wie gut steht es um die sprachlichen 
 Fähigkeiten der Kinder im Alter zwischen 
2½ und 3½ Jahren? Und wie gross ist der 
Bedarf an Förderung? Antworten auf 
diese Fragen soll im Januar 2023 erneut 
eine Untersuchung bringen, die im gan-
zen Kanton Luzern durchgeführt wird. 
Der Fragebogen geht auch an alle Fami-
lien in Kriens mit Kindern in diesem Alter.

Unabhängig vom sprachlichen Hinter-
grund werden rund 300 Familien mit Kin-
dern im Alter von 2½ bis 3½ im Januar 
ein Schreiben der Stadt Kriens mit dem 
Link zum Fragebogen erhalten. Der Fra-
gebogen kann online ausgefüllt werden 
und steht in insgesamt zwölf Sprachen 
zur Verfügung. Dabei haben die Eltern die 
sprachlichen Kenntnisse ihrer Kinder 
einzuschätzen. Ziel der Umfrage ist, den 
Bedarf an Plätzen für die sprachliche 
Frühförderung für das kommende Schul-
jahr zu ermitteln. Der Fragebogen wird im 
ganzen Kanton Luzern eingesetzt und 
durch die Uni Basel ausgewertet.

Seit 2018 setzt die Stadt Kriens ein Kon-
zept zur frühen Sprachförderung um. 
Aktuell besuchen in Kriens 30 Kinder eine 
Spielgruppe, in der die sprachliche Früh-
förderung ein Schwerpunktthema ist. 
Das Angebot geht davon aus, dass aus-
reichende Kenntnisse der landesübli-
chen Sprache ein Grundelement aller 
gesellschaftlichen Aktivitäten sind. Die 
frühe Sprachförderung erleichtert zudem 
den Eintritt in den Kindergarten und ver-
bessert die Chancen der Kinder, in der 
Schule gut mitzukommen. 

Falls die Auswertung des Fragebogens 
ergibt, dass ein Kind noch zu wenig 
Deutsch spricht, wird die Stadt Kriens im 
März 2023 mit den betroffenen Eltern 
Kontakt aufnehmen und über das vorhan-
dene Angebot informieren. Alle sprachli-
chen Angebote können unabhängig vom 
Umfrageergebnis besucht werden. 

Chlöpfer-Lehrer René Duss (vorne in der Mitte) zusammen mit Gästen aus Politik, Galli-Zunft 

und Chlöpfer-Gilde anlässlich der Ehrung auf Schloss Schauensee.
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Hundekurse ab Januar 
wieder obligatorisch
Für neue Hundehaltende ändert sich ab 
Januar 2023 auch in Kriens der Rahmen: 
Aufgrund einer Teilrevision der kantona-
len Hundeverordnung müssen Hunde 
und ihre Menschen in einer Hundeschule 
grundlegende Formen des Zusammen-
lebens üben.

Im Jahr 2022 lebten 544 000 Hunde als 
Haustiere in der Schweiz. Die Zahl der 
Hunde hat in den letzten Jahren stark 
zugenommen. Das hat nicht nur, aber 
auch mit der Corona-Pandemie zu tun, 
als sich viele Menschen einen Vierbeiner 
als Alltagsbegleitung anschafften. Das 
bestätigen auch die Zahlen aus Kriens: 
Hier sind aktuell rund 1000 Hunde ge-
meldet. Noch vor zwei Jahren waren es 
nur 648!

Weil der kantonale Veterinärdienst bei 
Hundehaltenden vermehrt mangelndes 
Wissen bezüglich der Hundehaltung fest-
stellt, wird per 1. Januar 2023 eine Teil-
revision der Hundeverordnung in Kraft 
gesetzt. Diese umfasst nun auch den 
Kauf von Tieren übers Internet.

Wichtigste Neuerung ist die Wiederein-
führung einer obligatorischen Hunde-
schule. Zwischen 2008 und 2017 waren 
diese Kurse für Hundehaltende verpfl ich-
tend. Das nationale Obligatorium wurde 
dann abgeschafft, nur wenige Kantone 
führten es auf kantonaler Ebene weiter. 
Jetzt kehrt der Kanton Luzern zu den ob-
ligatorischen Hundekursen zurück. Erst-
hundehalterinnen und -halter sowie Hal-
terinnen und Halter, die einen Hund aus 
dem Ausland einführen, müssen nun im 
Sinne einer obligatorischen Hundeaus-
bildung das «Nationale Hundehalter 
 Brevet» (NHB) erlangen. Dieses Brevet 
muss innert 18 Monaten nach dem Er-
werb des jeweiligen Hundes absolviert 
werden. Das NHB kann frühestens ge-
macht werden, wenn der Hund älter als 
1 Jahr ist.

Die obligatorischen Hundekurse sind 
eher «Menschenkurse» als Kurse für 
Hunde. Es sind die Hundehaltenden, die 
von Fachleuten wichtige Anleitungen ver-
mittelt bekommen, wie sie ein friedliches 
Zusammenleben mit ihren Vierbeinern 
erreichen.

Förderpreis Kunst und Kultur 2022

Auszeichnung für Kunstvermittlerin 
Helen Eggenschwiler

will der Verein mit der Organisation von 
unkonventionellen Ausstellungen Kunst-
schaffende unterstützen.

In ihrer Laudatio skizzierte die Zuger 
Galeristin und Kunstschaffende Sussi 
 Hodel Werk und Werdegang der Förder-
peisträgerin. Sie selber stellte mit Helen 
Eggenschwiler aus, als die Schweiz in den 
Lockdown versetzt wurde. Die Ausstellung 
der beiden musste zwar nach wenigen 
Tagen geschlossen werden – der Kontakt 
aber blieb. Im Januar 2021 nahm die Lau-
datorin einige Werke Eggenschwilers an 
die Art Innsbruck mit – und staunte über 
die Aufmerksamkeit der Besuchenden in 
Österreich. Helen Eggenschwiler bewege 
sich in ihrer künstlerischen Arbeit an der 
Schnittstelle zwischen Fotografi e, Druck 
und Malerei, erklärte Sussi Hodel. Beson-
ders fasziniert sei sie von der Bildsprache 
von Helen Eggenschwilers leicht diffusen, 
irritierenden Landschaften. Zu den High-
lights in der Ausstellungstätigkeit der 
Preisträgerin gehörten die Visarte Neu-
mitglieder-Ausstellung oder die Ausstel-
lung in der Krienser Teiggi mit der Förder-
preisträgerin 2020, Daniela P. Meier. 

Die in Kriens wirkende Künstlerin Helen 
Eggenschwiler wurde von der Stadt Kri-
ens mit dem Förderpreis für Kunst und 
Kultur ausgezeichnet. Bei der Übergabe-
feier im Schappe Kulturquadrat wurde 
die Preisträgerin als Künstlerin, aber 
auch als engagierte Kunstvermittlerin 
und Vermittlerin unter Kunstschaffenden 
geehrt.

Die 1992 geborene Helen Eggenschwiler 
wuchs im zürcherischen Wetzikon auf. 
2018 schloss sie an der Hochschule Lu-
zern – Design & Kunst mit dem Bachelor 
of Arts in Kunst und Vermittlung ab. Seit-
her wirkt sie in der Ateliergemeinschaft 
FUSILLI in der Krienser Teiggi. Seit 2020 
ist sie deren Präsidentin und wirkt in die-
ser Funktion auch als Kunstvermittlerin 
bzw. als Vermittlerin unter Kunstschaf-
fenden. In der auch für Kunstschaffende 
schwierigen Phase des Lockdowns grün-
dete sie zusammen mit der ebenfalls in 
Kriens wirkenden Künstlerin Karyna Her-
rera (Förderpreisträgerin 2018 der Stadt 
Kriens) den Verein «make art happening». 
Nach dem Prinzip «Hilfe zur Selbsthilfe» 

Stadtrat Marco Frauenknecht (links) übergab den Preis an Helen Eggenschwiler (2. v. l.). 

Mit dabei (von links): Laudatorin Sussi Hodel sowie das Co-Präsidium der Kunst- und 

Kulturkommission, Tino Küng und Sarah Maier Stalder.
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Stadt Kriens ist familien-
freundliche Arbeitgeberin
Die Stadt Kriens ist eine familienfreund-
liche Arbeitgeberin. Und das mit Aus-
zeichnung: In einer anonym durchge-
führten Umfrage beurteilten die Mitar-
beitenden das Arbeitsumfeld als sehr 
gut. Die Stadt darf deshalb in den nächs-
ten zwei Jahren das Label «Familien-
freundliches Unternehmen» nutzen.

Flexible Arbeitszeiten und Teilzeitmo-
delle, die sich auf das Familienleben ab-
stimmen lassen, individuell gestaltbare 
Lösungen bei der Familienzeit (Mutter-
schafts- und Vaterschaftsurlaub), Kom-
pensationsmöglichkeit von Mehrstunden 
und fl exible Ferienregelungen: Das sind 
nur einige Elemente, mit denen fort-
schrittliche Unternehmen heute für ihre 
Mitarbeitenden ein Umfeld schaffen, das 
die Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
fördert. Auch die Stadt Kriens engagiert 
sich seit Jahren in diesem Bereich.
Nun liess sie dieses Engagement von den 
eigenen Mitarbeitenden überprüfen. Im 
vergangenen Herbst wurden die Mitarbei-
tenden zur Teilnahme an einer Umfrage 
aufgefordert. Gewählt wurde dabei das 
«Family Score»-Verfahren von Pro Fami-
lia. Pro Familia Schweiz ist die Dachorga-
nisation von knapp fünfzig nationalen 
Mitgliedsorganisationen, die sich alle für 
Familien einsetzen. 

Die Umfrage ergab für die Stadt  Kriens 
sehr positive Werte. In der Gesamt-
bewertung erreicht die Stadt Kriens 80 
Punkte – gesamtschweizerisch liegt der 

Schnitt bei 62. Ins gesamt wur-
den 16 Beurteilungskrite-

rien miteinbezogen.

Weisung Mehrweggeschirr

Kriens soll nachhaltig feiern

Grössere Feste und Feiern sollen in Kri-
ens nachhaltig werden. Bei grösseren 
Veranstaltungen soll deshalb Mehrweg-
geschirr und -besteck zum Einsatz kom-
men, um damit die Abfallmenge zu redu-
zieren. Per 1. Januar 2023 tritt eine ent-
sprechende Weisung in Kraft, die aber für 
Vereine und kleinere Anbieter Ausnah-
men zulässt.

Bisher war es eine Empfehlung, welche 
die Stadt Kriens bei grösseren Veranstal-
tungen abgab: Mit Mehrweggeschirr und 
-besteck den Abfallberg von Grossan-
lässen zu reduzieren. Die Stadt selber 
schaffte deshalb vor einigen Jahren be-
reits Mehrwegbecher an («Krienser Be-
cher» mit 3 und 4 dl Fassungsvermögen), 
welche Veranstaltende von Events mieten 
und mit einem Depotsystem an ihren An-
lässen einsetzen können. 

Verschiedene grössere Anlässe in Kri-
ens haben bereits in der Vergangenheit 
diese Empfehlung umgesetzt. Das Bei-
spiel der Kulinarischen Wanderung in Kri-
ens zeigt, dass der Weg durchaus sinnvoll 
ist: Für die 1000 Gäste an der Wanderung 
wären an den fünf Essposten zwischen 
5000 und 7000 Plastikteller sowie rund 
8000 Plastikbecher für Wasser nötig. Die 
Veranstalter setzen seit drei Jahren aber 
bereits auf ein System mit Mehrweg-
geschirr und Becherdepot. Geschirr und 
Becher werden nach Veranstaltungsende 
wieder eingezogen und für einen nächsten 
Einsatz gereinigt und aufbereitet. Die da-
für anfallenden Kosten sind im Teilnah-
mepreis eingerechnet und werden teil-
weise durch wegfallende Beschaffungs-
kosten für Einweggeschirr oder tiefere 
Reinigungs- und Entsorgungskosten kom-
pensiert.

Ausnahmen ermöglichen Rücksicht 
auf Vereine
Nun erlässt die Stadt Kriens per 1. Januar 
2023 die Weisung, dass nachhaltige Ge-
schirrkonzepte bei Veranstaltungen Pfl icht 
sind, wenn diese in Räumen bzw. Infra-
struktur der Stadt Kriens durchgeführt 
werden. Der Erlass geht zurück auf einen 
politischen Vorstoss von Cedric Seger (SP) 
im Krienser Ein wohnerrat. Die entspre-
chende Weisung gilt für alle Anlässe, die 
auf Plätzen und in Räumen der Stadt 
 Kriens stattfi nden und die von der Stadt 
selber organisiert oder fi nanziell bzw. mit 

Arbeitsleistung unterstützt werden. Ziel-
gruppe der Weisung sind in erster Linie 
Grossanlässe. Veranstaltungen mit weni-
ger als 50 Teilnehmenden sind ebenso von 
der Weisung ausgenommen wie Brauch-
tumsumzüge, bei denen Getränke von ver-
schiedenen Umzugsgruppen abgegeben 
werden. Während der Einsatz von Mehr-
weg- Systemen dort nicht praktikabel ist, 
ist er bei publikumsintensiven Sportver-
anstaltungen in Stadien und Sporthallen 
aus  Sicherheitsgründen im Zuschauerbe-
reich nicht möglich. 

Grilliertes auf dem Kartonteller
Ansonsten gilt bei Veranstaltungen in 
 Kriens ab 1. Januar 2023 die Verwendung 
von Mehrweggeschirr und -besteck als 
Pfl icht. Ein Depotsystem soll eine mög-
lichst hohe Rücklaufquote des wieder-
verwendbaren Geschirrs sicherstellen. 
Wegwerf-Teile (etwa Besteck) dürfen nur 
dann zum Einsatz kommen, wenn Veran-
staltende nachweisen, dass diese ge-
trennt gesammelt und dem Recycling bzw. 
der Kompostierung zugeführt werden. 
Grilladen, Frittiertes und Kleingebäck hin-
gegen dürfen zudem weiterhin auf dem 
Kartonteller serviert werden.

Energiestadt Kriens
Die Weisung geht auch zurück auf das 
 Engagement als «Energiestadt», zu dem 
sich die Stadt Kriens verpfl ichtet hat. 
«Abfall zu vermeiden ist Teil unserer Be-
strebungen als Energiestadt», sagt Stadt-
rat Maurus Frey. Die Weisung helfe nun, 
dies bei stadteigenen Anlässen oder bei 
Anlässen auf städtischen Plätzen umzu-
setzen. Nachhaltige Festkonzepte seien 
heute nicht nur ein Gebot der Stunde, 
 sondern auch nicht mehr zwingend auf-
wändiger oder teurer. «Und ich bin sicher, 
dass nachhaltige Konzepte bei Grossver-
anstaltungen nicht nur die Verpfl egung 
betreffen. Aber die Auseinandersetzung 
damit kann bei Veranstaltenden ein neues 
Bewusstsein schaffen, wie man nachhal-
tig feiern kann. Damit profi tieren nicht nur 
wir festenden und feiernden Menschen 
mit guten, gemeinschaftlichen Momen-
ten, sondern auch unser Lebensraum.»
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Ukraine-Krise

Kriens sucht Wohnraum
Alle Gemeinden im Kanton Luzern müs-
sen bei der Unterbringung von Flüchtlin-
gen helfen. Weil die Ukraine-Krise andau-
ert, dürften auch in den kommenden 
Wintermonaten zusätzliche Menschen in 
der Schweiz Schutz suchen. 

Im bisherigen Verlauf der Ukraine-Krise 
hat die Stadt Kriens ihr Soll bei der Auf-
nahme von Menschen auf der Flucht 
weitgehend erfüllt. Per 1. Dezember 2022 
nun aber hat der Kanton Luzern den Er-
füllungsgrad der Vorgaben von bisher 75 
auf neu 90 Prozent angehoben. Damit 
fehlen in Kriens 33 Plätze, für welche die 
Stadt fi nanziell aufkommen muss.

Die Stadt will dieses Ziel auf zwei Wegen 
erreichen:
• Es werden Wohnungen in Kriens ge-

sucht, die für die Unterbringung dieser 
Menschen (33 Plätze) angemietet wer-
den könnten. Die Wohnungen müssen 
die Mietzinsrichtlinien der Stadt Kriens 
erfüllen. Diese sind abgestuft je nach 
der Anzahl Personen – bei einem Vier-
personenhaushalt zum Beispiel beträgt 
dieser 1740 Franken inkl. Heiz- und Ne-
benkosten. Der gesuchte Wohnraum 
muss mindestens für ein Jahr (auch als 
Zwischennutzung möglich) oder zumin-
dest sechs Monate (möblierte Zimmer/
Wohnungen) verfügbar sein und muss 
darüber hinaus die Vorgaben der kan-
tonalen Dienststelle Asyl- und Flücht-
lingswesen erfüllen 

• Die Stadt Kriens prüft Möglichkeiten 
für den Bau einer temporären Contai-
ner-Siedlung auf dem Areal Hinter-
schlund als Zwischennutzung (Grund-
eigentümerin des Areals ist die Stadt 
Luzern).

Wohnungen melden
Die Stadt Kriens sucht nun nach Wohn-
raum. Auf der Webseite der Stadt Kriens 
steht ein Online-Formular zur Verfügung, 
bei dem die erforderlichen Angaben er-
fasst werden können. Die Angaben wer-
den regelmässig an die zuständigen kan-
tonalen Stellen weitergeleitet, welche die 
Wohnangebote in der Folge prüfen und 
über deren Eignung entscheiden.

 kriens.ch/wohnraum-ukraine kriens.ch/wohnraum-ukraine

Für weitere Auskünfte:
Sozialdepartement der Stadt Kriens
T 041 329 63 55
sozialdepartement@kriens.ch

Parkieren in Kriens

Digitale Parkkarten vereinfachen 
das Dauerparkieren

Wer in Kriens regelmässig einen öffent-
lichen Parkplatz im Zentrum nutzt, tut 
das am besten mit einer Dauerparkkarte. 
Ab Januar sind nun alle dafür nötigen 
Parkkarten digital erhältlich und können 
via den Online-Anbieter «Parkingpay» 
bezogen werden.

Rund 800 Parkplätze stehen auf dem Ge-
biet der Stadt Kriens zur freien Nutzung 
zur Verfügung. Ein Teil dieser Parkplätze 
wird von Privaten angeboten – viele davon 
von Gewerbebetrieben oder in Parkhäu-
sern etwa bei Einkaufszentren. Der an-
dere Teil der Parkplätze liegt auf öffent-
lichem Grund der Stadt Kriens. Sie dienen 
Kundinnen und Kunden der ansässigen 
Gewerbebetriebe, stehen Besuchenden 
von Anlässen im Zentrum zur Verfügung 
und werden genutzt von Menschen, die 
sich in Vereinen und Organisationen von 
Kriens für das gesellschaftliche Leben 
engagieren.

Für die Nutzung der Parkplätze im 
Siedlungsgebiet sind Parkgebühren zu 
entrichten. An den Parkuhren können die 
Parkgebühren bezahlt werden – seit vie-
len Jahren auch bereits mit digitalen Zahl-
mitteln wie TWINT oder Kreditkarten. Die 
entsprechenden Beschriftungen der 
Parkuhren geben Auskunft über die ver-
schiedenen Möglichkeiten.

Parkkarten für Langzeitpakierung
Wer diese Parkplätze regelmässig oder 
periodisch nutzt, fährt mit einer Parkkarte 
am besten. Jahreskarten, Monatskarten 
und Tageskarten für 12 bzw. 24 Stunden 
erleichtern es Quartierbewohnenden, Mit-
arbeitenden von Betrieben oder regel-
mässigen Besuchenden, das Auto abzu-
stellen. Zu diesem Zweck wurden alle 
Parkplätze auf öffentlichem Grund in vier 
Kategorien aufgeteilt und auf den Park-
plätzen entsprechend signalisiert:
• Kurzzeitparkplätze: Parkplätze für 

Kundinnen und Kunden der Laden-
geschäfte.

• Zone A: Dauerparkieren für Anwohne-
rinnen und Anwohner: Die maximale 
Parkdauer ist 24 Stunden, mit Jahres- 
und Monatskarte unbeschränkt.

• Zone B: Zeitlich beschränktes Parkieren
im Zentrumsbereich: maximal 
12 Stunden.

• Zone C: Parkplätze mit reduzierten 
Gebühren für Berechtigte. 

Weitere Parkplätze stehen ausserhalb der 
Siedlungsgebiete zur Verfügung. Dort 
 fallen keine Parkgebühren an.

e-Parkbewilligung ab 2023
Bisher konnten die Parkkarten auf der 
Website der Stadt Kriens bestellt werden 
und mussten dann im Stadtbüro abgeholt 
werden. Seit vergangenem Herbst können 
die ehemaligen Rubbelkarten komplett 
digital bezogen werden. Zusammen mit 
dem Partner Parkingpay (Webseite und 
Mobilephone-App) können die Karten be-
stellt und online bezahlt werden. Der Gang 
ins Stadtbüro entfällt damit für diese Kar-
ten – genauso wie auch die Notwendig-
keit, die Parkkarte im parkierten Auto zu 
deponieren. Im neuen System ist bei Kon-
trollen die Autonummer massgebend.

Die Rückmeldungen nach der Teilein-
führung im Herbst waren durchwegs 
 positiv. Ab Januar 2023 sind deshalb auch 
alle anderen Dauerparkkarten (Monats- 
und Jahreskarten) über dieses System 
verfügbar. Bestellung, Bezahlung und 
Ausstellung der Parkberechtigung erfol-
gen online. Eine Verarbeitungszeit entfällt 
genauso wie der Gang aufs Stadtbüro, um 
die ausgestellte Karte abzuholen und zu 
bezahlen.

 kriens.ch/parkieren kriens.ch/parkieren
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Sonnenbergbahn 
verlängert die Saison
Die Sonnenbergbahn steht auch bei 
 Krienserinnen und Kriensern weiterhin 
hoch in der Gunst. Im vergangenen Jahr 
erreichte die Bahn das dritthöchste Pas-
sagieraufkommen überhaupt. Nun wird 
die Bahn ab kommendem Jahr die Saison 
im März und November an den Wochen-
enden verlängern. Eine gute Nachricht 
zum Start des Saisonkarten-Verkaufs.

Die Sonnenbergbahn erlebte wieder eine 
sehr gute Saison. Die Zahl der Fahrgäste 
stieg wieder auf das Niveau vor Corona. 
Mitgeholfen haben dabei sehr erfolgreich 
durchgeführte Anlässe wie etwa das B-
Sides-Festival, das Gastspiel des Variété 
Caleidoskop und der von der Bahn orga-
nisierte Weinspaziergang.

Saison wird verlängert
Der sehr positive Zuspruch der Fahrgäste 
hat den Verwaltungsrat der Sonnenberg-
bahn veranlasst, einen oft geäusserten 
Wunsch genau zu prüfen: Eine Verlänge-
rung der Saison. Ab kommender Saison 
wird die Bahn im März und November 
zusätzlich an den Wochenenden (Sams-
tag/Sonntag) für Ausfl üglerinnen und 
Ausfl ügler unterwegs sein. Vom 25. März 
bis 1. November ist die Bahn täglich fahr-
planmässig in Betrieb.

Saisonkarten zum Sonderpreis
Von dieser Verlängerung profi tieren vor 
allem all jene, die sich aus Sympathie 
zum blauen Bähnli eine Saisonkarte be-
sorgen. Diese können wie schon vor ei-
nem Jahr zu äusserst attraktiven Vor-
zugskonditionen bezogen werden. Die 
preislich reduzierten Saisonkarten ste-
hen ab sofort zum Kauf bereit. Die stark 
vergünstigten Karten können bis am 
25. Februar 2023 via Webseite der Son-
nenbergbahn bestellt werden. Bestellte 
Karten können im Stadtbüro Kriens be-
zahlt und abgeholt werden. So profi tieren 
Fahrgäste mit Saisonkarte von praktisch 
zwei Monaten zusätzlicher Laufzeit. 

 sonnenbergbahn.ch sonnenbergbahn.ch

Projekt braucht Unterstützung

Nachbarschaftshilfe aktiv fördern

In Kriens soll die Nachbarschaftshilfe 
gestärkt werden. Die Genossenschaft 
Zeitgut Luzern will zusammen mit der 
Stadt Kriens in einem Pilotprojekt «Tan-
dems der Nachbarschaftshilfe» installie-
ren. Um das nötige Startkapital zu be-
schaffen, wurde die Idee bei «Migros-
Engagement» angemeldet. Obs gelingt, 
bestimmt die (Krienser) Bevölkerung: Am 
9. Januar startet das öffentliche Publi-
kumsvoting.

Die Lockdown-Phase von Corona hat ge-
zeigt, welche Kraft in den Strukturen un-
serer Bevölkerung liegt. Als es darum ging, 
besonders gefährdete Bevölkerungsgrup-
pen vor dem heimtückischen Coronavirus 
zu bewahren, griff die Nachbarschafts-
hilfe. Man erledigte Postgänge, ging für 
andere einkaufen, erledigte da und dort 
etwas, was nicht ganz ohne Kontakte mit 
anderen Menschen möglich war. Wo die 
Hilfe in der Familie oder im Quartier nicht 
von selbst griff, gab es das Angebot «Kri-
ens hilft». 

Chance für die Stadt Kriens
Corona ist inzwischen zwar nicht mehr 
ganz so bedrohlich. Die Grundidee dieser 
Nachbarschaftshilfe aber soll weiterle-
ben, weil sie ein grosses Potenzial für un-
sere Gesellschaft darstellt. Und weil die 
direkte, gegenseitige Unterstützung die 
beste Form ist, um Sozialkontakte nutz-
bringend zu pfl egen und zu fördern. In 
Kriens sollen die dafür nötigen Strukturen 
nun ausgebaut und institutionalisiert 
werden. «Ich sehe darin eine grosse 
Chance für uns, wie wir als Gesellschaft 
den Gedanken der Solidarität leben und 
weiter entwickeln können», sagt Stadtrat 
Cla Büchi. 

Prinzip der Ehrenamtlichkeit
Eingeführt werden soll ein System, das 
sich in der Stadt Luzern bereits sehr gut 
bewährt hat. Einst als Privatinitiative ge-
startet, verfügt Zeitgut Luzern heute über 
einen Leistungsauftrag der Stadt Luzern 
und koordiniert alle Arbeiten und zumeist 
ehrenamtlichen Aktivitäten für die Nach-
barschaftshilfe. Zeitgut Luzern verbindet 
Menschen: Hilfesuchende und Hilfege-
bende. Ein wirkungsvoller Beitrag zur Bil-
dung neuer oder Stärkung bestehender 
Sozialkontakte – für ältere Menschen, für 
schwierige Familienkonstellationen, für 

Alleinstehende, für Fremde, Neuzugezo-
gene usw. Wichtig ist dabei der Grundge-
danke von Zeitgut Luzern: Die Nachbar-
schaftshilfe soll die Gesellschaft stärken 
und keine Abhängigkeiten schaffen. Wer 
sich engagiert, tut das auf der Basis der 
Ehrenamtlichkeit und erhält nicht Geld als 
Entschädigung, sondern persönliche Zeit-
gutschriften.

Tandems auf Augenhöhe
«Faszinierend fi nde ich den Ansatz, dass 
es bei dieser Form der Nachbarschafts-
hilfe um Tandems auf Augenhöhe geht», 
sagt Cla Büchi. «So können alle Involvier-
ten profi tieren. Denn wer gibt, gewinnt 
gleichzeitig auch an Erfahrungswerten. 
Ein wichtiger Beitrag auch zur Weiterent-
wicklung der eigenen Persönlichkeit.» 

Deshalb sind es in vielen Fällen auch 
jüngere Menschen, die mit älteren plau-
dern, käfelen, kochen, mit ihnen Spiele 
spielen oder für sie einkaufen. Solche 
 Tandems können aber auch unter älteren 
Menschen direkt gebildet werden. Zeitgut 
Luzern vermittelt und verbindet diese 
Menschen untereinander. 

Öffentliches Voting 
Für die wichtige Vermittlungsarbeit und 
die Förderung der Tandems in Kriens 
muss Zeitgut Luzern die Kapazität der 
Geschäftsstelle aufstocken. Um die Kos-
ten während einer zweijährigen Pilot-
phase zu decken, hat Zeitgut Luzern ihr 
Projekt Nachbarschaftshilfe Kriens beim 
Förderprojekt «Nachbarschaftsinitiative» 
von «Migros-Engagement» angemeldet. 
Von den insgesamt 64 Projekten wurden 
14 für das Finale nominiert. Da gehört das 
Krienser Projekt dazu. 10 Projekte werden 
am Schluss von der Migros fi nanziell un-
terstützt. Welche das sind, entscheidet 
ein öffentliches Publikumsvoting, das am 
9. Januar 2023 startet. Dieses fi ndet aus-
schliesslich via Internet statt. Es braucht 
einen kostenlosen Migros-Account. Pro 
Tag kann ein Mal abgestimmt werden.

  migros-engagement.ch/de/  migros-engagement.ch/de/
nachbarschaft
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Die Krienser Stadtschreiberin Karin 
Schuhmacher Bürgi hat den Stadtrat in-
formiert, dass sie sich berufl ich neu ori-
entieren und die Stadt Kriens per Ende 
Mai 2023 verlassen werde. Ihre Vorstel-
lung der Aufgabe als Stadtschreiberin 
und der effektive Verwaltungsalltag seien 
zu weit auseinander gelegen, begründete 
sie ihren Abgang nach 18 Monaten.

Karin Schuhmacher Bürgi 
hat ihren Abgang bei der 
Stadt Kriens ein halbes 
Jahr vor dem Termin ange-
kündigt. Sie möchte der 
Stadt Kriens die Möglich-
keit geben, die Nachfolge-
regelung so an die Hand zu 

nehmen, dass ein geregelter Übergang 
möglich sein wird.

«Der Entscheid fi el mir sehr schwer», 
bekennt Karin Schuhmacher. «Die Arbeit 
im Team in Kriens hat mir viel Freude be-
reitet.» Letztlich aber seien es persönli-
che Gründe gewesen, die sie nun zu die-
sem Wechsel bewogen hätten: «Ich kam 
aufgrund der Ausschreibung, der Gesprä-
che und meinen bisherigen berufl ichen 
Erfahrungen mit gewissen Vorstellungen 
an die Aufgabe als Stadtschreiberin nach 
Kriens. Die Realität im Alltag sah dann 
aber anders aus.» sagt Karin Schuhma-
cher rückblickend. Es sei ihr nicht gelun-
gen, sich genügend vom Verwaltungs-
alltag abzugrenzen, damit genügend Zeit 
bleibe, dort aktiv zu werden, wo sie ihre 

effektiven Stärken sehe: «Ich verstehe die 
Aufgabe als Stadtschreiberin in einer 
stark vermittelnden Funktion und möchte 
alle Beteiligten mitnehmen.» Dies sei ihr 
in Kriens angesichts der Fülle von Aufga-
ben, der benötigten Detailtiefe und der 
aktuellen Dynamik der Stadtentwicklung 
nicht zuletzt auch aufgrund der fehlenden 
Ressourcen nicht möglich gewesen: «Da-
mit konnte ich meine eigenen Erwartun-
gen an dieses Amt nicht erfüllen.» Da sei 
es ehrlicher, den Weg für neue Lösungen 
frei zu machen.

Karin Schuhmacher Bürgi verlässt die 
Stelle als Stadtschreiberin per Ende Mai 
2023. «Wir bedauern ihren Abgang sehr», 
sagt Stadtpräsidentin Christine Kauf-
mann-Wolf. «Sie hat einen Kulturwandel 
zur departementsübergreifenden Zusam-
menarbeit mitinitiiert und geprägt.» Die-
ser Weg sei noch lange nicht zu Ende, 
«aber es ist Karin Schuhmacher gelungen, 
am Anfang dieses Weges wichtige Im-
pulse zu setzen.» Die Stadt Kriens sei 
dankbar, dass Karin Schuhmacher mit 
einer frühzeitigen Ankündigung einen ge-
ordneten Übergang ermögliche. Die Stadt 
Kriens will die Nachfolge sofort angehen.

Karin Schuhmacher trat die Stelle als 
Stadtschreiberin in Kriens Anfang Okto-
ber 2021 an. Sie hatte davor die Parla-
mentsdienste des Kantonsrates geleitet. 
Die Arbeit an der Scharnierstelle zwi-
schen Parlament (Legislative), Regierung 
(Exekutive) und Verwaltung hatte sie an 
der neuen Aufgabe besonders gereizt. 

Stadtkanzlei

Stadtschreiberin verlässt Stadt
Abstimmung vom 
29. Januar 2023
Am 29. Januar können Sie über folgende 
Vorlage abstimmen:
Kommunale Ebene: Referendum «Anpas-
sung des Reglements über die Erhebung 
einer Billettsteuer»

Die ursprünglich für Ende November ge-
plante Abstimmung zu dieser Vorlage 
musste verschoben werden. Bei der Ab-
stimmungsbotschaft hatte ein druck-
technisches Problem zu einer sinnent-
stellenden Darstellung geführt. Der 
Stadtrat hatte in der Folge beschlossen, 
die Abstimmung auf den 29. Januar 2023 
zu verschieben.

Alle für den ersten Termin eingegangenen 
Stimmen wurden vernichtet und die kom-
pletten Unterlagen in neuer Form ver-
sandt. Die Stimmbevölkerung wird ge-
beten, bei der Stimmabgabe ausschliess-
lich die Stimmkarte dieses zweiten Ver-
sandes zu nutzen.

Christbaum entsorgen
Die Weihnachtstage sind vorbei, der 
Christbaum verliert die ersten Nadeln – 
schon stellt sich die Frage: Wohin nun 
damit?

Am Montag, 9. Januar bietet REAL eine 
Extra-Abfuhr für Christbäume an. Stellen 
Sie den von Schmuck befreiten Tannen-
baum am gewohnten Kehricht bereit-
stellungsplatz vor 07.00 Uhr bereit. Bäume 
bis 2 m Höhe werden ganz mit genommen, 
grössere bitte entzweischneiden. An 
 diesem Datum werden ausschliesslich 
Christbäume abgeführt.

Auch an den regulären Grünabfuhrdaten 
am 27. Dezember 2022 und 16. Januar 
2023 werden Christbäume abgeführt.

Amphibienschutzteam

Freiwillige gesucht
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Amphibien begeben sich im Frühling von 
ihrem Winterquartier zu einem Laich-
platz und überqueren dabei oft stark 
 befahrene Strassen. Im Umkreis des 
 Teiches beim Schulhaus Obernau gibt es 
mehrere solche Stellen, die für die Am-
phibien (Grasfrösche, Erdkröten, Berg-
molche) lebensgefährlich sind. Um die 
wandernden Amphiben vor dem Tod 
durch den Strassenverkehr zu bewahren, 
bauen die Umwelt- und Sicherheits-
dienste der Stadt Kriens ein Amphibien-
schutzteam auf. Die von einer Fachperson 
instruierten Freiwilligen sammeln die 

Tiere an der Strasse auf und bringen sie 
an eine sichere Stelle beim Teich. Die Ein-
sätze werden nach Bedarf durchgeführt. 
Die Wanderung der Amphibien fi ndet vor-
wiegend im März bei nassem, aber nicht 
zu kaltem Wetter statt und beginnt jeweils 
beim Eindunkeln. Ein Einsatz dauert ca. 
zwei einhalb Stunden. Interessierte mel-
den sich bei der Stadt Kriens. Sie erhalten 
einen Terminplan, in dem sie ihre Einsatz-
möglichkeiten eintragen können. 

Umwelt- und Sicherheitsdienste, 
katharina.odermatt@kriens.ch, T 041 329 64 61

kriensinfo 1/2023

11 aktuell



Musikschul-Abonnements 
für Erwachsene

Ein neues Jahr beginnt. Zeit, um sich 
 etwas Gutes zu tun. Musikunterricht 
schenken wäre eine Idee – die Musik-
schule bietet Abos an für Erwachsene. 
Ein Musikinstrument von Grund auf er-
lernen oder bereits vorhandene Kennt-
nisse auffrischen – beides ist möglich. 
Abos gibt es schon ab 325 Franken.

Musikschule Kriens, T 041 329 61 20

 musikschule-kriens.ch musikschule-kriens.ch

Schrittweise zu effizienter 
LED-Strassenbeleuchtung
Nach dem Jahreswechsel werden in 
 Kriens die Alpenstrasse, die Bergstrasse 
und ein Teil der Horwerstrasse mit 
energie effi zienten LED-Beleuchtungs-
körpern ausgerüstet. Der Stadtrat hat 
einen entsprechenden Kredit freigege-
ben. Der Ausbau soll in der Folge schritt-
weise auf andere Strassen ausgedehnt 
werden. Die aktuelle Situation auf dem 
Energiemarkt macht die schnellere Um-
rüstung noch attraktiver.

LED-Leuchtkörper weisen in der Stras-
senbeleuchtung gegenüber bisher ge-
bräuchlichen Lampen grosse Vorteile auf: 
LED-Lampen sind wesentlich energie-
effi zienter (70 Prozent weniger Strom-
verbrauch) und verfügen über eine sehr 
lange Lebensdauer. 

Für die Stadt Kriens galt es, zwischen 
sinnvoller Investition und fi nanziell trag-
barer Grösse des Projektes einen ver-
nünftigen Mittelweg zu fi nden. Dank ei-
ner reduzierten Menge des verbrauchten 
Stroms und der längeren Lebensdauer 
der Lampen dürfte sich die Investition 
bereits innerhalb von zehn Jahren amor-
tisieren lassen.

«Die Umrüstung der Strassenbeleuch-
tung auf LED bringt sehr viele Vorteile», 
sagt Stadtrat Maurus Frey. Deshalb sei 
die jetzt beschlossene Umrüstung von 
drei Strassen ein erster Schritt: «Die stei-
genden Energiepreise haben die Zeit, in 
der eine solche Investition amortisiert 
werden kann, noch einmal verkürzt. Das 
sind zusätzliche wirtschaftliche Argu-
mente, die uns darin bestärken, etwas für 
einen tieferen Energieverbrauch und da-
mit letztlich für unsere Umwelt zu unter-
nehmen.»

Volksschule Kriens

Schule Kuonimatt: 
Partizipation als Programm

Die Schule Kuonimatt unter Schulleiterin 
Sandra Schuler durfte das Label «Schule 
mit besonderem Profi l» im Themenbe-
reich Partizipation entgegennehmen. Die 
Dienststelle Volksschulbildung vergibt 
jährlich diese Auszeichnung mit dem Ziel, 
die einzelnen Schulstandorte im Kanton 
Luzern zu stärken und ihnen zu einem 
individuellen Profi l zu verhelfen.

Zwei Kinder aus dem Schülerrat und eine 
Vertretung des Elternrats EMK (Elternmit-
wirkung Kuonimatt) nahmen das Diplom 
entgegen. Die Schule hat sich in den letz-
ten drei Jahren stark für die Mitbestim-
mung und aktive Teilnahme der Schüle-
rinnen und Schüler, der Lehrpersonen und 
auch der Eltern eingesetzt. Ziel ist, dass 
sich die Lernenden und alle anderen Be-
teiligten des Schulhauses aktiv in das 
Schulleben einbringen können und den 
Schulalltag mitgestalten. 

Weg zum Label
Startpunkt für die Anmeldung für das La-
bel war das Jahresmotto «Ich-Du-Alle» im 
Schuljahr 2019/20. Dieses wurde gewählt, 
weil die Schule Kuonimatt in den letzten 
Jahren stetig grösser geworden war. 
 Waren einst ein Kindergarten und vier 
 Primarklassen Teil der Gemeinschaft, sind 
es heute zwei Kindergärten und sechs 
Primarklassen. Passend dazu vertiefte 
das Team mit Anlässen über das gesamte 
Schuljahr verteilt das Thema Mitbestim-
mung.

Dank diesem Jahresmotto und den 
daraus entstandenen Projekten und An-
lässen begab sich das Team Kuonimatt 
auf den Weg zun Label «Schule mit beson-
derem Profi l» im Themenbereich Partizi-
pation. Das Schulteam und die Steuer-
gruppe plante in Zusammenarbeit mit der 
PH Luzern Weiterbildungen und Projekt-
tage rund um das Thema Teilnahme und 
Gemeinschaft.

Teil der Partizipation ist der wöchent-
lich stattfi ndende Klassenrat, in welchem 
Aktualitäten, Anliegen, aber auch Pro-
bleme besprochen werden. Themen, wel-
che die gesamte Schule betreffen, werden 
in den ebenfalls regelmässig stattfi nden-
den Schülerinnen- und Schülerrat getra-
gen. Für anonyme Vorstösse haben die 
Lernenden zusätzlich die Möglichkeit, den 

Briefkasten beim Eingang des Schulhau-
ses zu nutzen. Auch ist die Lernzeit parti-
zipativ aufgebaut. Die Kinder bestimmen 
wenn möglich mit, woran sie in diesem 
Zeitgefäss arbeiten möchten.

Die Partizipation im Schulhaus Kuoni-
matt umfasst aber nicht nur die einzelnen 
Lernenden und Klassen. Auch Entschei-
dungen für das Lehrpersonenteam und 
den Elternrat werden oftmals partizipativ 
beschlossen.

Neben vielen Vorteilen bringt die Par-
tizipation auch Herausforderungen mit 
sich. Schulleiterin Sandra Schuler: «Wenn 
ich ein Projekt oder Thema zur Partizipa-
tion freigebe, muss ich mir vorher darüber 
bewusst sein, wie gross der Mitgestal-
tungsraum ist. Da geht es auch um Trans-
parenz: Wo könnt ihr mitreden und wo-
rüber bestimme schlussendlich ich als 
Schulleiterin, eine Klassenlehrperson 
oder eine andere Verantwortliche.»

Zukunft
Das Schulhaus Kuonimatt ist eine von ins-
gesamt sieben Volksschulen, welche die-
sen September die Auszeichnung im The-
menbereich Partizipation erhielten. Auch 
andere Schulen in Kriens sind auf dem 
Weg zu einer Label-Schule, so zum Bei-
spiel die Sportschule Kriens und das 
Schulhaus Grossfeld. 

In den nächsten vier Jahren wird das 
Schulteam Kuonimatt weiterhin professi-
onell begleitet, um die Partizipation in der 
Schulhauskultur weiter zu verankern. Pa-
trick Schmid und Esther Bruntschi wer-
den als professionelle Unterstützung auf 
strategischer und inhaltlicher Ebene der 
Steuergruppe und dem gesamten Schul-
team zur Seite stehen. Sie werden sich an 
Weiterbildungstagen und in der Zusam-
menarbeit mit der Steuergruppe mit dem 
Thema Partizipation auseinandersetzen. 
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Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Schachenstrasse 9, Kriens, T 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und  Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und  der Heime Kriens

Krienser Infostelle 
Gesundheit

Spitex Kriens

Wie es war, an 
Weihnachten zu arbeiten
Weihnachten ist DAS Fest der Familie. 
Deshalb möchten die meisten Leute über 
diese Tage frei haben, um im Kreis der 
Familie zu feiern. Die meisten Kund/in-
nen von Spitex Kriens brauchen jedoch 
auch in dieser Zeit Unterstützung. Au-
sserdem sind vor Weihnachten gewöhn-
lich noch eine beachtliche Anzahl Über-
tritte aus den Spitälern zu verzeichnen.
Wie allgemein üblich im Pfl egebereich, 
können die Mitarbeitenden wählen, ob 
sie an Weihnachten oder an Silvester/
Neujahr arbeiten möchten. Gewisse 
Kompromisse müssen jeweils eingegan-
gen werden, wenn die Wünsche der Mit-
arbeitenden nicht mit der Dienstplanung 
übereinstimmen.
Einige Kund/innen sagen ihre Einsätze 
über die Weihnachtstage ab, da sie bei 
ihren Familien sind und allenfalls die 
 Angehörigen einen Teil der Pfl ege über-
nehmen. So haben die Mitarbeitenden 
für einmal die Möglichkeit, sich für die 
restlichen Kund/innen etwas mehr Zeit 
zu nehmen.
Angi Steiner arbeitet zum Beispiel sehr 
gerne an Weihnachten: «Ich arbeite jedes 
Jahr an Weihnachten. Dank unseren Ar-
beitszeiten, welche maximal bis 18 Uhr 
dauern, ist es trotzdem möglich, mit der 
Familie bei einem gemeinsamen Abend-
essen zu feiern. Dafür habe ich an Silves-
ter frei, was für mich als junge Person 
momentan wichtiger ist.»
Vera Trautmann arbeitet nicht so gerne an 
Weihnachten: «Ich würde lieber frei haben 
an Weihnachten. Und doch ist es sehr 
schön, in dieser Zeit zu arbeiten. Es ist 
eine ganz spezielle Atmosphäre, etwas 
intimer. Viele Kundinnen und Kunden 
freuen sich auf das Fest mit ihrer Familie. 
Und diejenigen, die einsam sind, schätzen 
es sehr, dass wir zu ihnen kommen.»

nur den Bewohnenden die eine oder an-
dere Träne. Für die Menschen der Heime 
Kriens bedeutet dieser Anlass gelebte 
Tradition und das Teilhaben am Alltags-
leben und der Gesellschaft. Ein grosses 
Merci geht auch an alle Mitarbeitenden, 
die diesen Tag gestalteten und begleite-
ten. Galli-Zunft und die Menschen der 
Heime Kriens machen den Samichlaus-
Besuch jeweils zu einem Festtag.

Auf viele freudige Begegnungen im 2023
Die Heime Kriens wünschen allen Kri-
enserinnen und Kriensern ein gutes neues 
Jahr. Der Lebensraum Heime Kriens bietet 
viele Möglichkeiten für spannende Begeg-
nungen. Kommen Sie vorbei – wir freuen 
uns auf Sie.

Brauchtum und das Feiern von Festivitä-
ten haben in den Heimen Kriens einen 
hohen Stellenwert. Einer der meistge-
schätzten Anlässe ist der Besuch des 
Samichlaus der Galli-Zunft. 

Den Heimen Kriens ist es ein wichtiges 
Anliegen, dass für die Bewohnenden die 
Advents- und Weihnachtszeit jeweils so 
schön wie möglich wird. Kaum ist Dezem-
ber, zieht denn auch der Duft nach Zimt 
durch die Häuser, wenn gemeinsam die 
ersten Weihnachtsguetzli produziert wer-
den. Und bald erstrahlen die Häuser der 
Heime Kriens weihnachtlich geschmückt. 

Besuch des Samichlaus
Eine herrliche Einstimmung in den Advent 
war auch dieses Jahr wieder der Besuch 
des Samichlaus der Galli-Zunft mit sei-
nem Gefolge. Er besuchte alle vier Stand-
orte der Heime Kriens, nahm sich Zeit für 
jede Bewohnerin und jeden Bewohner und 
beschenkte alle mit einem reich gefüllten 
Chlaussäckli. Einige Bewohnende dank-
ten es ihm denn auch mit einem Sami-
chlaus-Spruch, aber auch wunderbare 
Gedichte waren zu hören. Kindheitserin-
nerungen kamen auf und entlockten nicht 

Heime Kriens AG

Gelebte Tradition und Teilhabe 
an der Gesellschaft

Der Samichlaus-Besuch zaubert allen ein Lächeln ins Gesicht (von links): Jasmin Schmid, 

Verena Maritz und der Samichlaus.

kriens.ch/onlineschalterkriens.ch/onlineschalterkriens.ch/onlineschalter

@24/7, 365:24/7, 365:@24/7, 365:@Dienstleistungen der @Dienstleistungen der @Stadt rund um die Uhr.Stadt rund um die Uhr.@Stadt rund um die Uhr.@Nutzen Sie den Online-Nutzen Sie den Online-@Nutzen Sie den Online-@
Schalter der Stadt Kriens.Schalter der Stadt Kriens.

@
Schalter der Stadt Kriens.

@
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Gratulationen

Wir gratulieren herzlich all jenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern, 
die im Januar 2023 einen hohen 
Geburtstag feiern können. Allen 
wünschen wir gute Gesundheit und 
viel Freude im neuen Lebensjahr. 

1. Januar
Maurus Amrhein (85)

2. Januar
Marie Anna Widmer (91)

4. Januar
Marianne Gödde (91)
Armida Petrucci (85)

5. Januar
Pia Pfi ster (93)
Ursula Bolzern (92)
Armanda Bielmann (85)

9. Januar
Hans Rudolf Beer (96)
Gertrud Helfenstein (93)
Hermann Stadler (92)
Robert Strässle (85)

11. Januar
Max Burri (85)

13. Januar
Albert Bucher (90)
Franz Häner (85)

15. Januar
Hilda Müller (93)
Liselotte Baltis (90)

16. Januar
Leni Schilling (94)
Franz Plankl (85)

19. Januar
Peter Enz (95)
Erna Hadorn (94)
Yvonne Steger (94)

21. Januar
Eulogia Dazzan (96)
Zlata Curtila (91)
Heinrich Hofer (85)

22. Januar
Anna Weber (96)
Greti Lingg (94)
Johanna Meier (93)

23. Januar
Leo Bolzern (96)

24. Januar
Josef Disler (98)
Marie Hübscher (96)
Rosa Mettler (93)
Otto Merkofer (90)

25. Januar
Louise Studer (94)
Franz Scherer (85)

27. Januar
Elisabetha Ackermann (92)
Friedrich Dommann (92)
Agnes Schaller (90)
Alois Mulle (85)

28. Januar
Julius Wicki (97)
Karolina Bolzern (85)

29. Januar
Margaritha Brändle (85)
Rosemarie Koller (85)

31. Januar
Helena Arpagaus (92)
Josef Meier (91)

Ladenöffnungszeiten 2023
Für 2023 gelten für Verkaufsgeschäfte in Kriens die folgenden spezi-
ellen Bestimmungen zu den Ladenöffnungszeiten: 

Verkaufsgeschäfte sind geschlossen zu halten:
Alle Sonntage (ausser zwei erlaubte Sonntage im Dezember) und die 
Feiertage:
• Freitag, 7. April (Karfreitag) 
• Donnerstag, 18. Mai (Auffahrt)
• Donnerstag, 8. Juni (Fronleichnam)
• Dienstag, 1. August (Nationalfeiertag)
• Dienstag, 15. August (Mariä Himmelfahrt)
• Montag, 16. Oktober (Gallustag)
• Mittwoch, 1. November (Allerheiligen)
• Montag, 25. Dezember (Weihnachten)
• Dienstag, 26. Dezember (Stephanstag)

Keine offi ziellen Feiertage:
• Berchtoldstag (2. Januar), Ostermontag und Pfingstmontag gelten 

als Werktage. Es steht den Verkaufsgeschäften frei, an diesen Tagen 
offen zu halten.

Bewilligte Sonntags- und Feiertagsverkäufe:
• Freitag, 8. Dezember (Mariä Empfängnis), 08.00–18.30 Uhr
• Sonntag, 10. Dezember, 08.00–17.00 Uhr
• Sonntag, 17. Dezember, 08.00–17.00 Uhr

Verschiebung von Abendverkäufen:
• Abendverkäufe sind generell am Freitag erlaubt. Wegen Feiertag 

oder Vorabend eines Feiertags ausfallende Abendverkäufe werden 
auf Mittwoch vorverschoben.

Sonntags- und Abendverkäufe sind erlaubt, nicht vorgeschrieben, 
d. h. jedes Verkaufsgeschäft entscheidet selber über die Durchführung 
und auch die Zeitdauer. Beachten Sie jeweils die Informationen der 
Ladenbetreibenden.

Spatenstich für die Pilatus Arena
Sportlerinnen und Sportler von verschiedenen Hallensportarten stan-
den Spalier, die Politik lobte, Planende und Investierende freuten sich: 
Beim Bahnhof Mattenhof erfolgte Ende November der Spatenstich 
zum Grossprojekt Pilatus Arena. Mit dem neuen Handball-Superstar 
der Krienser Andy Schmid erzielte ein Heimrückkehrer symbolisch 
das erste Tor. 

Nach 20 Jahren Vision, 15 Jahren konkreter Projektentwicklung, 
zwei Jahren Planung und Bauvorbereitung nach der Abstimmung über 
den Gestaltungsplan schlug nun die grosse Stunde für das Grosspro-
jekt. Realisiert wird eine multifunktionale Eventarena mit 4000 Sitz-
plätzen, links und recht davon zwei Häuser mit Geschäftsfl ächen, 370 
Miet- und Eigentumswohnungen und ein Aussenraum, der die heutige 
Lücke am Mattenhof zwischen Brändi, Ringstrasse bzw. dem neuen 
Mattenhof-Quartier und dem Bahnhof Mattenhof in drei Jahren 
schliessen wird. 

Der Abschluss der Bauarbeiten für die Halle ist für Herbst 2025 
geplant. Im Jahr 2026 werden dann die Wohnungen im 114 Meter ho-
hen «Pilatustower» und im Wohnhaus am Mattenhofkreisel bezugs-
bereit sein.
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Todesfälle
 01.11. Wilsmann-Martin Anne Elisabeth, 1939, Grossfeldstrasse 6
 02.11.  Müller-Bieri Elisabeth Rosa, 1952, Roggernhalde 5
 04.11. Küng-Blättler Bertha Marie, 1938, Fenkernstrasse 29
 05.11. Schicker Willi, 1958, Sternmatt 6
 07.11. Häusermann Franz, 1951, Buchenrain 3
 07.11. Margelisch Urs Dino, 1982, Horwerstrasse 1
 08.11. Wey-Schuler Dora, 1946, Erlenweg 6
 09.11. Ercolani-Huber Josephina, 1920, Schweighofplatz 1
 10.11. Marti-Bucher Maria, 1928, Horwerstrasse 33
 14.11. Odermatt Susanne, 1946, Am Mattenhof 4a
 17.11. Mühlebach Rolf Peter, 1941, Grossfeldstrasse 6
 18.11. Fellmann-Heller Marie, 1929, Schachenstrasse 9
 22.11. Burri-Schumacher Antonia Regina Dorothea, 1931, Mittlerhusweg 4
 22.11. Prest Hannelore, 1949, Mittlerhusweg 4
 25.11. Spichtig Niklaus Paul, 1938, St. Niklausengasse 28
 26.11. Allenspach Leo Hermann, 1941, Wichlernweg 3
 26.11. Meier Walter, 1929, Horwerstrasse 33
 29.11. Aufdenblatten Bruno Joseph, 1939, Quellenstrasse 4
 29.11. Bucher-Kornberger Elfriede, 1926, Tulpenstrasse 8
 29.11. Brunner Elmar, 1935, Wichlernweg 11
 30.11. Odermatt-Itan Margrith Marie, 1932, Hergiswaldstrasse 10a

PHILIPP BASLER
STEINBILDHAUER

Nidfeldstrasse 1 / Rampe 0
6010 Kriens

079 814 32 12
info@phbasler.ch

www.phbasler.ch

Nidfeldstrasse 1 | Rampe 0
6010 Kriens

079 814 32 12 | info@phbasler.ch
www.phbasler.ch

Persönliche Entlastung  
und Organisation im Todesfalle.  

Bestattungsdienste und Trauerbegleitung
041 340 33 02 · info@hagerimbach.ch 

Kriens · www.hagerimbach.ch  

Mitglied Gewerbeverband

Wir sind für Sie da,
wenn Sie uns brauchen.
Kompetent und einfühlsam.
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Luzern, Kriens & Umgebung

Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens
24h-Telefon 041 322 42 42
office@egli-bestattungen.ch

Roger Bühlmann
Geschäftsstellenleiter Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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Leidzirkulare und Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren Wünschen 
und drucken flexibel und schnell.

Arsenalstrasse 24
6010 Kriens 
T +41 41 318 34 34
info@bag.ch
www.brunner-medien.ch
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 Waldstätterstrasse 25 Tag und Nacht

 6003 Luzern 041 210 42 46

  

www.arnold-und-sohn.ch

zuverlässig und 

erfahren

beraten, begleiten 

und entlasten

persönlich und 

kompetent
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 Waldstätterstrasse 25 Tag und Nacht

 6003 Luzern 
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AGENDA 
Januar
Neujahrskonzert 
Sonntag, 8. Januar

Mittagstisch für alle
Mittwoch, 11. Januar

Zischtig-Jass 60plus
Dienstag, 17. Januar

Mittagessen 60plus
Mittwoch, 25. Januar

Glaubens-Dialog: 
Quellen der Kraft erfahren
Dienstags, 31. Jan., 7. und 14. Feb. 

Selbstverteidigungskurs
für Kinder der 5. &  6. Klasse
Samstag, 4. Februar

Fasnacht mit Kriens 60plus 
und der Galli Zunft
Dienstag, 14. Februar

Der Tod unter uns

Es trifft immer die anderen, bis es einen 
selber trifft. Vor gut einem Jahr starb 
mein Mann. Meine 10-jährige Tochter 
und ich wurden von einem Moment auf 
den anderen in eine Parallelwelt ge-
schleudert. Ich erhielt unzählige Nach-
richten von Menschen, die uns versicher-
ten, sie seien für uns da, wenn wir etwas 
bräuchten. Ich wusste nicht, was wir 
brauchen und hatte nicht die Kraft, mich 
zu melden. Doch wenn jemand vor der 
Türe stand, uns in den Arm nahm, Essen 
vorbeibrachte, beim Aufräumen half 
oder anrief, tat das sehr wohl. Unser 
engstes Umfeld war da für uns in den 
ersten Monaten. Dann holte sie der All-
tag ein. Besuche wurden weniger. Für alle 
anderen ging das Leben weiter, für uns 
steht die Welt still. In der Nachbarschaft 
wurde eine kleine Abschiedsfeier für 
meinen Mann organisiert, eine schöne 
Geste. Bald darauf fiel mir auf, dass mir 
viele ausweichen, kaum jemand mehr an 
der Tür klingelt. Ich fühlte mich zuneh-
mend wie ein Geist in der Genossen-
schaftssiedlung.

Wie geht unsere Gesellschaft mit 
Trauernden um?

Im Austausch mit anderen Trauernden 
merke ich, dass wir ähnliche Erfahrungen 
machen. Das Umfeld scheint oft hilflos 
zu sein und so stark in den Alltag einge-
bunden, dass wenig Zeit bleibt für Unter-
stützung. Als Gesellschaft haben wir viele 
Bereiche an Fachleute und Institutionen 
«delegiert». Doch für ein gesundes Trau-
ern, für die Bewältigung des Alltags und 

für das Zurückfinden ins Leben ist ein 
sensibilisiertes und präsentes Umfeld 
wichtig. Früher war der Umgang mit 
Trauernden über die Kirche ritualisiert. 
Durch das Wegfallen dieser Normen 
ging viel Wissen verloren. Darum ist es an 
der Zeit, den Umgang mit Tod und Trauer 
wieder gemeinsam zu lernen. 

Andrea Huber Ramirez

KRIENSER FRAUEN VERANSTALTEN 
ANLASS ZUM THEMA

Was wünschen sich Trauernde von der 
Gemeinschaft? Welche Erfahrungen 
macht das Umfeld? Diesen Fragen ge-
hen wir im Podiumsgespräch mit Betrof-
fenen und Fachleuten nach und öffnen 
das Gespräch für alle Anwesenden.

«DER TOD UNTER UNS - 
UMGANG MIT TRAUERNDEN»
MITTWOCH, 25. JANUAR 
19.30 BIS 21.00 UHR 
mit anschliessendem Apéro, Gallusheim, 
Gemeindehaustrasse 9, Kriens

Moderation: Andrea Huber Ramirez 

Eintritt: Kollekte

Gäste: 
Charles Oberson - er verwitwete jung 
mit kleinen Kindern
Franziska Heiniger - ihr Sohn starb 
3.5-jährig ganz plötzlich
Natalie Huber - sie verwitwete mit 
erwachsenen Kindern in Ausbildung
Corina Camenzind - Trauerbegleiterin, 
sie verwitwete jung mit vier Kindern
Michaela Zurfluh - Pfarreiseelsorgerin

Mehr Informationen 
und weitere Veranstaltungen

finden Sie auf unserer 
Website

kath-kriens.ch

Umgang
mit Trauernden
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Natürlich näher am Menschen –
die Traditionelle Chinesische 
Medizin. Für Jung und Alt.

In Kriens im Gesundheitszentrum der In Kriens im Gesundheitszentrum der In Kriens im Gesundheitszentrum der In Kriens im Gesundheitszentrum der 
Apotheke Späni AG und in der 
Kinderarztpraxis Luzern Süd (KAPLS).Kinderarztpraxis Luzern Süd (KAPLS).

seit 2010

Praxis für Akupunktur & Chinesiche MedizinPraxis für Akupunktur & Chinesiche Medizin
Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 | www.tcm-huber.chTel. 041 240 48 48 | www.tcm-huber.ch
Neu: Online-Terminvereinbarung!

Natürlich näher am Menschen –

Praxis für Akupunktur & Chinesiche Medizin

Tom Huber
Naturheilpraktiker mit eidg. Diplom inNaturheilpraktiker mit eidg. Diplom in
Traditioneller Chinesischer Medizin TCMTraditioneller Chinesischer Medizin TCM

IN KRIENS!

DER

Naturheilpraktiker 

mit eidg. Diplom in TCM
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Kosthausstrasse 10, 1. Stock
martin.fuchser@bluemail.ch 

041 320 81 66
Martin Fuchser, eidg. dipl. Zahntechniker

• Seit mehr als 50 Jahren in Kriens: 
Ihr Spezialist für Zahnprothesen-Reparaturen

• Meine Partner: diverse Krienser Zahnärzte

LUZIA 
FURRER

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

www.luziafurrer.ch

Die Hotline für Ihr Inserat,
Werbeberatung inklusive:

041 318 34 76
Brunner Medien AG

Inserateschluss fürs 
kriensinfo im Februar: 
Montag, 9. Januar

AGENDA 
Januar
Neujahrskonzert 
Sonntag, 8. Januar

Mittagstisch für alle
Mittwoch, 11. Januar

Zischtig-Jass 60plus
Dienstag, 17. Januar

Mittagessen 60plus
Mittwoch, 25. Januar

Glaubens-Dialog: 
Quellen der Kraft erfahren
Dienstags, 31. Jan., 7. und 14. Feb. 

Selbstverteidigungskurs
für Kinder der 5. &  6. Klasse
Samstag, 4. Februar

Fasnacht mit Kriens 60plus 
und der Galli Zunft
Dienstag, 14. Februar

Der Tod unter uns

Wie geht unsere Gesellschaft mit 
Trauernden um?

KRIENSER FRAUEN VERANSTALTEN 
ANLASS ZUM THEMA

MITTWOCH, 25. JANUAR 
19.30 BIS 21.00 UHR 

Gäste: Mehr Informationen 
und weitere Veranstaltungen

finden Sie auf unserer 
Website

kath-kriens.ch

Umgang
mit Trauernden

P R A X I S  F Ü R  C H I N E S I S C H E  M E D I Z I N

Dr. TCM Fei Wang    ZSR B840862
Lizenzierter medizinischer Arzt in China, 
PhD Akupunktur, krankenkassenanerkannt

Behandlungsmethoden
– Akupunktur, Ohr-Akupunktur
– Akupressur, Tui-Na-Massage
– Moxa-Therapie, Schröpfen
– Puls- und Zungendiagnose
– Chinesische Kräuter (Phytotherapie)

Gallusstrasse 1
6010 Kriens
Tel. 041 558 06 78
info@tcmpilatus.ch
www.tcmpilatus.ch

Dr. TCM Fei Wang
Bachelor in TCM, Master in TCM
Doktortitel in Akupunktur China
TCM-Arzt, Shanghai, China
TCM-Arzt, London, England
TCM-Arzt, St.Gallen und Luzern
TCM-Arzt, TCM Pilatus, Kriens

PhD Akupunktur, krankenkassenanerkannt

IMMUNSYSTEM STÄRKEN
PhD Akupunktur, krankenkassenanerkannt

– Akupunktur, Ohr-Akupunktur
– Akupressur, Tui-Na-Massage

– Puls- und Zungendiagnose
– Chinesische Kräuter (Phytotherapie)

PhD Akupunktur, krankenkassenanerkannt

– Akupressur, Tui-Na-Massage IMMUNSYSTEM STÄRKEN

VORBEUGUNG, THERAPIE, REHABILITATION

VORBEUGUNG, THERAPIE, REHABILITATION

IMMUNSYSTEM STÄRKEN

NATÜRLICHE GESUNDHEIT

Gesundheitszentrum Rigi
Bodenstrasse 20
6403 Küssnacht am Rigi
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Es guets Neus wönscht s Chrienser Gwärb

www.pilatusmarkt.ch

20

kriens www.wbucher-zimmerei.ch

zimmerei

holzb
au
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türlich

WERNERBUCHER

Schützenrain 1
6012 Kriens

T 041 320 30 70
info@basago.ch
www.basago.ch

Wir reinigen für Sie

Naturdrogerie Frey
na����i�� �e��n�

www.bag.ch

www.pilatus.ch

www.kinderkrippestaernschnuppe.ch 

www.fuchshairteam.ch

www.naturdrogeriefrey.ch

www.lueg.com www.elektro-qs.ch

www.arnold-und-sohn.ch

www.freycie.ch 

www.halter.ch

www.cas-gruppe.ch 

www.swissschoggi.ch

www.mode-marco.ch

www.interclean.ch

www.rex-verlag.chwww.ortho-team.ch

www.keller-metzg.ch



T 041 320 30 70
info@gvk.ch
www.gvk.ch

Es guets Neus wönscht s Chrienser Gwärb

Enzli 
Bäckerei

www.ginascaturro.ch

www.lukb.ch

www.tcmpilatus.ch

www.optexag.ch

www.iff-schuhkultur.ch

www.kuettel-ag.ch www.enzli.ch

www.ercolaniag.chwww.ercolaniag.ch

www.sckriens.ch/restaurant1944www.sckriens.ch/restaurant1944

www.braendi.ch

Dorfgärtnerei

www.amrein.ch 

www.hagerimbach.ch

www.hlv-lehrmittel.ch

www.spring-garagen.ch

www.kuechler-technik.ch 

www.herzog-elmiger.ch



Gemeinde Kriens. Auf vier Karten sind die 
Standorte der Bauernhöfe eingezeichnet 
und jeder Hof ist neben dem Text mit min-
destens drei Bildern dokumentiert. Zu-
sätzlich werden Hof- und Flurnamen er-
klärt und Gülten und Verschreibungen 
gezeigt. Von den aktiven Landwirtschafts-
betrieben führen 13 Milchwirtschaft, neun 
halten Mutterkühe, acht widmen sich dem 
Mastbetrieb und vier der Schafzucht.

Rückblick die bereits erschienenen Werke 
aufgezeichnet und darauf hingewiesen, 
dass mit solchen Publikationen Vergan-
genes und Vergessenes von Kriens nicht 
verloren geht. Der riesige Aufmarsch be-
weist, dass die Einheimischen einerseits 
grosses Interesse an der Geschichte von 
Kriens haben und andererseits stolz sind 
auf ihre traditionsreiche Gemeinde.

Mit den im ersten Band «Bauernhöfe 
von damals» dargestellten, zwischen 1950 
und 2010 verschwundenen Bauernhäusern 
und der jetzigen Veröffentlichung zeigt 
Jürg Studer auf, dass es um 1900 über 200 
Bauernbetriebe in Kriens gegeben hat. 135 
Bauernhäuser stehen heute noch in der 

pd/ Mitte November trafen sich etwa 200 
Krienserinnen und Krienser zusammen 
mit politischer und kultureller Prominenz 
im Gallusheim hinter dem ehemaligen 
Gemeindehaus, um der Vernissage des 
sechsten Bandes der Krienser Kulturzeu-
gen «Krienser Bauernhäuser von 1565 bis 
heute» beizuwohnen. 

Begleitet vom «Echo vom Schattenberg» 
hat der Krienser Autor Jürg Studer ein 
weiteres handliches und übersichtliches 
Nachschlagewerk zur Geschichte unserer 
Gemeinde präsentiert. In seiner Laudatio 
hat Stadtrat und Vorsteher des Kulturde-
partements Marco Frauenknecht in einem 

Buchreihe «Krienser Kulturzeugen»

Neues Nachschlagewerk 
zu den Krienser Bauernhäusern

Jürg Studer dankt Stadtrat Marco Frauenknecht für die Laudatio. Fotos: Alois Felber 

Interessiertes Warten auf den Beginn der Vernissage. Signierstunde der Bücher durch den Autor

Buchtipp

Jürg Studer
Krienser Bauernhäuser 
von 1565 bis heute
Krienser Kulturzeugen, Band 6
ISBN 978-3-03727-089-9, CHF 20.00

Hier bestellen:

kriensinfo 1/2023

20 panorama



Parteien

Die Junge 
Mitte Kriens

Jahresrückblick – Die Junge Mitte im Schwung
Das Jahr 2022 war für die Junge Mitte Kriens 
ein höchst erfolgreiches Jahr. Dies nicht nur auf 
politischer Ebene, in der wir uns aktiv mit acht 
Vorstössen und mehreren Anträgen im Einwoh-
nerrat einsetzten. Auch personell gab es einige 
Veränderungen. Im Jahr 2022 stiessen vier neue 
Mitglieder, welche voller Tatendrang sind, in 
Kriens etwas zu bewirken, zum Kernteam der 
Jungen Mitte hinzu. Der Zeitpunkt könnte nicht 
besser sein, denn die Stadt Kriens braucht die 
junge lösungsorientierte Stimme dringender 
denn je!

Neben unserer Tätigkeit im Parlament setzen 
wir uns aktuell in Kriens in zwei Komitees für 
ein lebenswertes Kriens ein. 

Zum einen haben wir die Bodeninitiative, mit 
welcher wir das wertvolle Land auch für zu-
künftige Generationen im Besitz der Stadt be-
halten möchten, mitinitiert. Ganz nach dem 
Motto: «Boden behalten, Kriens gestalten».

Zudem setzten wir uns im Komitee BypassPlus 
für die Überdachung der Autobahn ein. Wir 
 haben uns für die Testplanung der Über dachung 
eingesetzt und Druck aus dem Parlament er-
zeugt. Das Grossprojekt Bypass ist ohne eine 
komplette Überdachung der Autobahn nicht 
tragbar. 

Wir möchten uns im Jahr 2023 weiterhin stark 
für eine lebenswerte Zukunft von Kriens ein-
setzen – «Erfrischend konstruktiv!»

Interessierte, welche sich in der jungen Mitte 
engagieren möchten, melden sich bei kriens@
diejungemitte-lu.ch. 

Die Mitte Kriens

JA zur Billettsteuer
Am 29. Januar 2023 stimmt die 
Stadt Kriens ab über die Anpas-
sung des Reglements zu den Billettsteuern. 
Das Stadtparlament und Die Mitte hatte der 
Abschaffung von Privilegien Einzelner zuge-
stimmt. Mit der Ausweitung der Billettsteuer 
will der Stadtrat Mehreinnahmen von rund 
150 000 bis 200 000 Franken generieren. Neu 
würden auch lokale Organisationen steuer-
pflichtig, wenn sie bei Veranstaltungen Besu-
chereinnahmen von mehr als 10 000 Franken 
verzeichnen. In der Zwischenzeit stellt der 
Stadtrat auch in Aussicht, Junioren-Tickets von 
der Billettsteuer auszunehmen. Denkbar sei, 
nachträgliche einen entsprechenden Verord-
nungsartikel zu erlassen. Dieses Vorgehen un-

terstützt Die Mitte klar: «Wir kämpfen seit 
 Jahren um gesunde Stadtfinanzen. Damit wir 
dieses Ziel erreichen können, brauchen wir 
auch Mehreinnahmen.» Mit einem JA zur Bil-
lettsteuer entrichten die Besuchenden von 
Sport- und Kulturveranstaltungen einen klei-
nen Beitrag an die Infrastruktur, welche die 
Anlässe erst möglich macht.

FDP Kriens

Stadt Kriens tritt auf die 
Bremse – mit kostspieligen Tempo-30-Zonen
Zumhof-, Gemeindehaus-, Berg- und bald auch 
die Amlehnstrasse. Die Stadt Kriens drückt 
beim Verkehr auf die Bremse. Auf Druck der 
Grünen werden gleich mehrere kostenintensive 
und unnötige Verkehrsschikanen gebaut. Das 
Geld scheint im Überfluss vorhanden zu sein, 
um den motorisierten Individualverkehr abzu-
würgen.

Ohne ernsthafte Mitwirkung von Interessen-
gruppen soll die Zumhofstrasse mit Strassen-
verengungen und Pollern umgebaut werden. 
Die Verkehrshindernisse führen im Konflikt mit 
dem Bus zu unnötigen Stopps und Anfahrten 
im Hang. Auch Fahrradfahrende werden gefähr-
det, welche zu riskanten Überholmanöver an-
setzen müssen. Die FDP stellte in der Interpel-
lation Erni kritische Fragen zum Vorgehen. Der 
Bauvorsteher argumentierte die Massnahmen 
mit dem Gesamtverkehrskonzept, das er 
durchsetzen will. Ähnlich bei der Gemeinde-
hausstrasse: Tempo-30-Tafeln und Verengun-
gen beeinträchtigen den Verkehr. Dies wiede-
rum zum Erstaunen des ansässigen Gewerbes, 
welchem keine Möglichkeiten zur Mitsprache 
geboten wurde.

Die FDP wehrt sich gegen diese unsinnigen, viel 
zu teuren Verkehrsmassnahmen. Jüngst hat 
jedoch die Abstimmung im Einwohnerrat zum 
Erhalt des Mattenhofkreisels gezeigt, dass die 
Mitte-Links-Mehrheit im Parlament keine ver-
nünftige Verkehrspolitik ermöglicht. Man baut 
lieber eine Ampelanlage für 10 Mio. Franken, 
anstatt einen funktionierenden Kreisel beizu-
behalten und auszubauen.

Grüne Kriens

Tempo 30 bringt nichts?
Es freut uns ausserordentlich, 
dass Anfang Dezember nach Jahren des Still-
standes eine weitere Tempo-30-Zone umge-
setzt wurde. Vier Jahre nach dem Abschluss 
des Gesamtverkehrskonzepts kommt nun wie-
der Schwung in die dringende Umsetzung.

Wir wünschen uns sehr, dass es nun zügig wei-
tergeht und die Massnahmen in Richtung Quar-
tiere am Sonnenberg abgeschlossen werden 
können.

Und wir wünschen uns auch, dass die Begrü-
nungen und optischen Begleitmassnahmen, 
die das Parlament 2018 positiv zur Kenntnis 
genommen hat, bald folgen. Die Massnahmen 
bringen mehr Ruhe in die betroffenen Stuben, 
mehr Sicherheit und am Ende auch einen merk-
baren Klimaeffekt.

Nicht verstehen können wir den Leserbrief-
schreiber und Neo-Einwohnerrat Matthias Erni. 
Auch die liberalen Senioren haben begriffen, 
dass Beruhigungsmassnahmen, insbesondere 
dort wo viele Menschen auf der Strasse verkeh-
ren, ihre Ziele erreichen. Und dies gilt auch für 
die Quartiere. Wie kann man dann so rückstän-
dige und ewiggestrige Leserbriefe schreiben? 
Vielleicht macht es Sinn, wenn die Junge FDP 
mal mit den älteren Liberalen einen Kafi trinkt. 
Das würde uns allen mehr bringen, als eine 
Partei, die sich intern neutralisiert. 

«Man erreicht damit auch keine Klimaziele und 
kommt nicht schneller von A nach B», schreibt 
Matthias Erni. Er sollte es mal mit dem Velo 
probieren: dann ist er klimaneutral und schnell 
unterwegs.

Wichtige Information 
zur Online-Erfassung 
Ihres Textes
Die Brunner Medien AG stellt Ihnen für 
die Erfassung Ihrer Vereins- oder Partei-
nachrichten ein modernes Web-Tool zur 
Verfügung. Beachten Sie bitte die folgen-
den Schritte:

• Login via www.kriens-info.ch > 
Infothek

• Pro Ausgabe stehen Ihnen 600/1100 
Zeichen zur Verfügung

• Die Anzahl freier Zeichen wird 
 laufend angezeigt

• Verein/Partei anwählen > Text 
erfassen > abschicken

• Ihr Text wird nicht Korrektur gelesen
• Sie sind für den Inhalt verantwortlich
• Mutationen sind bis zum unten 

angegebenen Termin möglich

Redaktionsschluss für Ihren Beitrag 
im Februar 2023: Montag, 9. Januar

kriensinfo 1/2023
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Grünliberale Kriens

JA zu fairen
Billetsteuern
In Kriens sollen in Zukunft alle kommerziellen 
Veranstalter 10 % der Einnahmen als Billetsteu-
ern bezahlen. Von der Abgabe befreit  bleiben 
Vereine mit weniger als CHF 10 000.– Besucher-
einnahmen pro Jahr sowie ausschliesslich ge-
meinnützige Veranstaltungen.

Darüber wird in Kriens im Januar abgestimmt.
Das heisst, es gibt keine Privilegien mehr, das 
neue Reglement behandelt alle Organisationen 
im Kultur- und Sportbereich gleich. In Kriens 
sind vor allem der SCK und der HC Kriens- 
Luzern betroffen. Organisationen im Halbprofi- 
und Profibereich sollen in Zukunft auch Steu-
ern bezahlen, so wie jede andere Firma auch.

Grosse Sport- und Kulturorganisationen sind 
heute Business-Centers. Dass daneben auch 
der Breitensport und der Kindersport gefördert 
werden, ist anzuerkennen. Dies dient auch dem 
eigenen Nachwuchs. Das ist jedoch kein Grund 
für Steuerprivilegien gegenüber andern Veran-
staltern.

Fairness ist im Sport zentral, aber auch im 
Bereich von Steuern und Abgaben wichtig. Zu-
dem wird die Billetsteuer von den Besuchern 
via Ticket bezahlt und nicht vom Verein.

Die Stadt Kriens hat aus Steuergeldern für den 
Neubau des Stadions Kleinfeld inkl. Mantelnut-
zung über 6 Millionen bezahlt.

Das Gemeinwesen kann also ruhig 10 % der 
Ticketeinnahmen beanspruchen.

Im Einwohnerrat stimmten übrigens alle Ein-
wohnerräte der SVP, Mitte, Grünliberale, SP und 
Grüne dem neuen Reglement zu. 

SP Kriens

SP Kriens ergreift Partei für 
Langsamverkehr, Fasnacht und 
Vereine
Als Mitte November 2022 der Baustellenzaun 
fürs Hochhaus am Mattenhof aufgestellt 
wurde, wurden wir von E-Mails überhäuft. Der 
Zaun auf dem Trottoir in der Brändistrasse hat 
das Fusswegnetz unterbrochen. Auch das Velo-
wegnetz wurde eingeschränkt, weil durch den 
Zaun an mehreren Orten unübersichtliche Stel-
len entstanden. Unser hartnäckiges Nachfra-
gen hat sich gelohnt. Heute wird mit Markie-
rungen dem Brändi entlang der Fussweg neu 
aufgezeigt und die «Ecke» im Zaun am Bahnhof 
bei der Einfahrt in die Brändistrasse entschärft. 
Wir danken dem Bau- und Umweltdepartement 
für die schnelle Arbeit. Damit wurde die Sicher-
heit für den Langsamverkehr wieder deutlich 
verbessert.

Ähnlich viele Anfragen hatten wir auch wegen 
der Anpassung der Billettsteuer. Das Streichen 
der Herkunft Kriens hat deutlich mehr Auswir-
kungen als vom Stadtrat vermutet. Die Billett-

OPTimale Betreuung durch EXperten

kompetent 
zuverlässig 
persönlich

imale Betreuung durch 

DANIELA STUTZ THOMAS HERZOG ARNO SCHÜRMANN MARTIN TRAMPUS IVO ZEMP 

OPTEX Treuhand AG
Rosenstrasse 2   •   6010 Kriens   •   041 340 83 83   •   info@optexag.ch   •    optexag.ch
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steuer fällt immer auf den gesamten Umsatz 
an, also Eintrittspreis sowie Konsumation wäh-
rend der Veranstaltung. So wären Fasnacht, 
Quartiervereine oder Theatervereine allesamt 
neu billettsteuerpflichtig. In der Vorlage fehlt 
nämlich die Verordnung, welche aufzeigt, was 
auf Ebene Stadt gemeinnützig bei Vereinen be-
deutet. Das betrifft mehr als nur die Gratisein-
tritte bei Sportvereinen. Deshalb sagt die SP 
Kriens am 29. Januar 2023 NEIN zur ANPAS-
SUNG DER BILLETTSTEUER.

En guete Rutsch ins 2023. Wir sind auch dann 
wieder für Euch da! Eure SP Kriens : )

SVP Kriens

Die leidige 30er-Zone Ge-
schichte in der Stadt Kriens!
Am 13. Februar 2022 führte die Stadt Kriens die 
Abstimmung über versuchsweise 30er-Zone im 
Zentrum von Kriens durch. Die SVP Kriens sam-
melte die nötigen Unterschriften für dieses 
Projekt und die Krienser Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger konnten ihre Meinung kund-
tun. Mit 58 % zu 42 % wurde diese Vorgehen 
deutlich verworfen. Das ganze Projekt hätte die 
Stadt Kriens Fr. 300 000 gekostet. 

Nun will der Stadtrat die Zumhofstrasse vom 
Feldmühleschulhaus bis zum Sonnenberg in 
eine 30er-Zone umbauen.Wir sind der Meinung, 
dass beim Feldmühleschulhaus bis zur ersten 
Kurve eine Temporeduktion Sinn macht. Für 
diese Strecke reichen zwei 30er-Tafeln. Was 
dieser Umbau die Stadt Kriens kostet, welchen 
auch die Anwohner zum Teil mitbezahlen müs-
sen, wird nicht gesprochen. 

Immer noch nicht genug: Von der grünen Partei 
kommt der Vorstoss: Sicherheit des Velo-
verkehr: Schachen/Amlehnstrasse Tempo 30! 
Vor ca. 12 Jahren sagte das Stimmvolk Nein zu 
diesem Vorhaben.

Diese Strasse ist seit Jahren eine 40er-Zone, 
die aus unserer Sicht keine grösseren Probleme 
gibt. Was dieser Umbau kostet, kann man sich 
vorstellen. Es wurde schon einige Male ver-
sucht, die Schachen/Amlehnstrasse autofrei 
oder eine Temporederuktion zu machen. Aus 
unserer Sicht sollte der Volksentscheid ernst 
genommen werden.

Haben der Stadtrat und die linken Parteien 
noch nicht begriffen, dass die Stadt Kriens 200 
Millionen Franken Schulden hat? Für solche 
Vorhaben ist definitiv kein Geld vorhanden. Bis 
alle Schulden abgetragen sind, muss jeder 
Franken zwei Mal gedreht werden, bis er aus-
gegeben wird. 

Die SVP Kriens ist auch auf Spenden angewiesen. 
Konto-Nr. CH68 0900 0000 6002 7401 3
Herzlichen Dank!

Politische 
Gruppierungen

Komitee BypassPLUS

Rück- und Ausblick
Am 15. November 2022 fand 
die 1. Mitgliederversammlung unseres Vereins 
statt. Mit der Wahl des neu geschaffenen Co-
Präsidiums sind wir noch breiter abgestützt. 
Namentlich unterstützen Peter Fässler (SP) 
und Räto Camenisch (SVP) die bisherige Präsi-
dentin Michèle Albrecht.

Wir blicken auf ein intensives Jahr mit einigen 
Teilerfolgen zurück:

So hat das gut besuchte BypassPLUS-Podium 
«Pro und Contra zum Jahrhundertprojekt auf 
der A2» aufgezeigt, wie wichtig es ist, dass sich 
Kriens für eine siedlungsverträgliche Lösung 
einsetzt.

Zudem konnten wir dazu beitragen, dass eine 
Absichtserklärung zu einem gemeinsamen Vor-
gehen unterzeichnet wurde und Kriens somit 
gleichberechtigt mit dem Kanton, dem ASTRA 
und LuzernPlus an einem Tisch sitzt.

Ein weiterer Erfolg stellte die, vom Krienser 
Einwohnerrat einstimmig angenommene, Teil-
finanzierung der Testplanung dar.

Mit verschiedenen Vorstössen stellen wir zu-
dem sicher, das weitere Reizpunkte gesetzt 
werden. So stehen aktuell der transparente 
Informationsfluss an die Bevölkerung sowie die 
flankierenden Massnahmen während der even-
tuellen Bauzeit im Fokus.

Über Anlässe und Aktivitäten informieren wir 
Sie auf unserer Website www.bypassplus.ch.

Künftige Mitglieder können sich schnell und ein-
fach über https://bypassplus.ch/beitritt dem 
Komitee eintragen.

NEUER WORKSPACE IM
HERZEN VON KRIENS

D I E  B E S T E  P L A T T F O R M  F Ü R  I H R E
M E E T I N G S  U N D  S O  Z I E M L I C H  A L L E S

Obernauerstrasse 20, 6010 Kriens

booking@finimworkspace.ch

+41 41 544 90 90

F I R M E N A N L Ä S S E
M E E T I N G S / P R Ä S E N T A T I O N E N
W O R K S P A C E
C A T E R I N G  M Ö G L I C H
I N K L . P A R K I N G

www.finimworkspace.ch

JETZT BUCHEN
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Pfadi Kriens

Die Pfadi Kriens wird 
90 Jahre alt!
Die Pfadi Kriens feiert 2023 ihr 
90-jähriges Bestehen. Während dem ganzen 
Jahr finden Anlässe statt, bei denen wir dieses 
Jubiläum gemeinsam mit der Krienser Bevöl-
kerung feiern werden. Der Höhepunkt wird das 
Jubiläumsfest, welches am 23. September 
2023 stattfinden wird. 

Zudem möchten wir darauf aufmerksam 
 machen, dass am 14. Januar die erste Aktivität 
nach den Weihnachtsferien stattfindet. Kinder 
und Jugendliche zwischen 4 und 16 Jahren 
 können sehr gerne unverbindlich schnuppern 
kommen. Weitere Infos findet ihr auf unserer 
Website www.pfadi-kriens.ch.

Tagesfamilien Kriens

Wir sind immer noch auf der 
Suche nach Tagesmüttern im 
Raum Sonnenberg.

Kannst du dir vorstellen von zu Hause aus zu 
arbeiten, Kinder zu betreuen, die zu dir nach 
Hause kommen, selber wählen, wie viele Stun-
den und Tage in der Woche, dann melde dich.

Tagesfamilien Kriens
Franziska Käch, T 079 485 35 72
kontakt@tagesfamilien-kriens.ch
www.tagesfamilien-kriens.ch

Ganz herzlichen Dank für die eingegangenen 
Spenden und die tatkräftige Unterstützung un-
seres Vereins.

Ein frohes neues Jahr an euch alle. 

Jugend

Kinder-Sing- und 
Rhythmikgruppe/
Eltern-Kind-Singen

Kinder-Sing- und Rhythmikkurse/
Eltern-Kind-Singen
Kindersingen ab 2½ bis 7 Jahre/
ELKI-Singen ab ca. 2–5 Jahre welche:
•  gerne singen, neue Lieder und Singspiele 

kennen lernen 
•  sich gerne bewegen und tanzen
•  gerne mit Trommeln, Triangeln u. a. 

Rhythmusinstrumenten experimentieren
•  gerne Theater spielen und sich einmal in einen 

Hund, einen Polizisten, einen Zwerg usw. ver-
wandeln möchten. 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten 
für Schnupperlektionen wenden Sie sich bitte 
an: Regula Schwander, T 041 311 24 28 
Ich freue mich sehr :)
regula.schwander@gmail.com
www.kindersingen.ch

Spiel- und Zwergengruppe 
Houelbach

Liebe Eltern und Kinder

Ein neues Jahr bedeutet neue Hoffnung, neues 
Licht, neue Begegnungen und neue Wege zum 
Glück. Wir wünschen euch alles Gute und viel 
Erfolg im neuen Jahr.

Die Informationen für die Anmeldungen für das 
Spielgruppenjahr 2023/24 folgen im nächsten 
kriensinfo.

Liberale Senioren 
FDP Kriens

Jahresrückblick 2022 
Auch im Jahre 2022 haben wir Liberalen Seni-
oren Kriens uns in der Politik eingebracht und 
verschiedene Veranstaltungen durchgeführt. 
Wegen den zu Jahresbeginn pandemiebeding-
ten Einschränkungen konnten wir das 5. Pilatus-
Podium «Chance Kriens» mit der Abstimmung 
zur Testplanung im Januar lediglich aufzeich-
nen und per Internet verbreiten. Das 6. Podium 
«Krienser Finanzen – ein Fass ohne Boden» hat 
dann im September wieder viele Interessierte 
in den Pilatussaal gelockt. Gleichzeitig haben 
wir emsig Unterschriften für die von der FDP 
initiierte «Initiative für eine gesunde und nach-
haltige Finanzpolitik in der Stadt Kriens» ge-
sammelt. Das Resultat lässt sich sehen: 1213 
gültige Unterschriften; eine solche Anzahl 
wurde in Kriens noch nie erreicht. Am 11.11. 
fand wiederum der Chuttle-Plausch bei Vreni 
im Restaurant 1944 statt. Dieses Jahr kamen 
130 Personen zum Anlass und am Schluss des 
Abends konnten wir den Juniorenabteilungen 
des SCK und HCK je 2200 Franken übergeben. 
Auch die Chrienbachputzete fand wiederum 
unter Mitbeteiligung zweier Schulklassen aus 
dem Schulhaus Obernau statt und als Beloh-
nung gab es für alle Beteiligten eine Brätlete. 
Wir Liberalen Senioren und Seniorinnen sind 
generationenübergreifend. Auch im kommen-
den Jahr werden wir aktiv sein und freuen uns 
auf viele Begegnungen mit Ihnen. Wir wünschen 
Ihnen alles Gute für das kommende Jahr 2023.

Mitglied Gewerbeverband

RENGGLOCHSTRASSE 22 6012 OBERNAU T 041 320 36 34
spring-garage@bluewin.ch www.spring-garagen.ch

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine/n

Automobil-Mechaniker/Automobil-Mechanikerin EFZ 100 %
oder 
Automobil-Mechatroniker/Automobil-Mechatronikerin EFZ 100 %
oder
Automobil-Fachmann/Automobil-Fachfrau EFZ 100 %

WIR SUCHEN

DICH
Alles Gute 
für’s 2023!

Küchen in allen 
Preislagen.

Baumgartner Schreinerei AG 
Schützenrain 1, 6012 Obernau 
T 041 320 30 70, www.basago.ch
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Lauftreff, Laufen 
und Nordic Walking

Allen ein erfolgreiches und 
glückliches neues Jahr
Das Sportjahr 2022 ist vorbei. Viele Krienser 
Läufer/-innen haben an diversen Lauf-Events 
erfolgreich teilgenommen – bravo! Ist bei dir 
evtl. noch Potential vorhanden, welches noch 
gefördert werden könnte, so schau doch mal 
beim Lauftreff Kriens vorbei, um vereinsunab-
hängig, kostenlos und ohne Leistungsdruck mit 
motivierten Läufer/-innen in verschiedenen 
Stärkeklassen zu trainieren.
Treffpunkt jeden Dienstag, 19.00 Uhr, beim 
Schulhaus Meiersmatt. Im Angebot ist auch 
Nordic Walking. 
Auskunft: Kari Gisler, Standortleiter, 
T 041 320 32 62, karl.gisler57@bluewin.ch 
oder www.swisslauftreff.ch

Satus Kriens

Turnerinnen – 
gemeinsam bewegen
Der Turnverein: Inbegriff von Gemeinschaft und 
Geselligkeit. 

Körperliche Aktivität ist gut für die Gesund-
heit, fördert die Muskelkraft, Beweglichkeit, 
und Leistungsfähigkeit. 

Wir bieten ein abwechslungsreiches Fitness-
programm ab 50 Jahren. 

Wann/Wo: Montag 18.30 Uhr in der Turnhalle 
Kirchbühl Kriens. 

Und du? Interessiert? 
Bist du noch nicht Mitglied von SATUS Kriens, 
kannst du jederzeit zum Schnuppern kommen. 
Wir freuen uns auf dich! 
Kontakt unter info@satus-kriens.ch

Turnerinnenverein Kriens

Jugi-Riege Kuonimatt/104. GV
In unserer Jugi-Riege Kuonimatt 
hat es noch genügend Platz! Du 
darfst gerne 2–3 Mal bei uns 
schnuppern. Jeden Dienstag von 17.15–18.15 Uhr 
(ab der 1. Klasse) und von 18.15–19.15 Uhr (ab 
der 3. Klasse). Bist du interessiert? Dann komm 
vorbei und schaue rein.

Unsere Jugi-Leiterin Karin Haag gibt dir gerne 
Auskunft: T 079 415 11 30.

Reminder: 
Unsere 104. GV findet am Freitag, 27. Januar 
2023 im Bruderklausenheim statt. 
Nähere Informationen findest du auf unserer 
Website: www.tivkriens.ch

Sport

Alpenclub Kriens

Touren Januar 2023
8. Januar, Skitour Blashorn, 
A. Huwyler
10. Januar, Ausbildungskurs 
1. Hilfe, K. Weingand
13. Januar, Skitour Rickhubel, Fürstein, 
R. Augustin
14. Januar, Skitechnik-Kurs, 
K. Weingand u. M. Käppeli
20. Januar, Schneeschuhtour Hinder Mülimoos, 
K. Weingand
21. Januar, Skitour Piz Alv u. Cavradi, U. Schwarz
22. Januar, Jura Haute Route, C. Albani
28. Januar, Freeride-Tag Jungfrau Region, 
R. Fischer
29. Januar, Skitour Nid- oder Obwaldner Alpen, 
D. Käppeli
Anmeldung unter www.ackriens.ch

ACK Fasnachtswagenbaugruppe sucht 
Verstärkung. Interessierte melden sich 
unter der Nummer T 079 447 86 34

Basketballschule Kriens

3×3 liegt voll im Trend!
Deshalb bietet die Basketball-
schule Kriens neu einen Kurs an, 
um sowohl die Regeln als auch die Abläufe 
kennenzulernen und das Spiel zu optimieren.
Es können sich 3er- und 4er-Teams ab 10 Jah-
ren anmelden! Let’s go!

Der nächste Sommer mit den coolen 3×3-Tur-
nieren kommt bestimmt. Infos und Anmeldung 
unter: info@b-s-k.ch

Spielgruppe Obernau

Spielgruppe, Waldspiel-
gruppe, Spieltreff Obernau
So schön waren unsere tollen Adventsfenster. 
Vielen Dank an alle KünstlerInnen. Wir wün-
schen allen Familien einen guten Rutsch in ein 
glückliches und zufriedenes 2023.

Ab dem 27.2.2023 bieten wir neu noch einen 
zusätzlichen Spieltreff an. Er findet jeweils am 
Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr statt.

Der Infonachmittag für das Spielgruppenjahr 
2023/24 findet am 8. Februar 2023 im Spiel-
gruppenraum von 14.00 bis 15.30 Uhr statt. Alle 
interessierten Eltern sind herzlich eingeladen. 
Danach nehmen wir Anmeldungen entgegen.

Info: www.spielgruppe-obernau.ch
Kontakt: Luzia Spaar, T 041 320 19 42

Spielgruppenverein Kriens

Dr Kasperli u z Söili Naseschnüfi 
Kasperli und Säreli freuen sich 
auf ihre Ferien beim Grosi. Dort 
läuft alles drunter und drüber. Dann verschwin-
det auch noch das junge Söili Naseschnüfi! 
Kasperli macht sich mit Hilfe der Kinder auf die 
Suche.

Ein spannendes Theaterstück rund um den 
Bauernhof. Für Kinder ab 3 Jahren. 

Zentrum Bruder Klaus, 
Pilatusstrasse 13, Kriens
Gespielt vom Kasperlitheater Gwundernäsli
Samstag, 4. Februar
Türöffnung ab 13.00 Uhr
1. Vorstellung 13.30 Uhr
2. Vorstellung 15.00 Uhr
Eintritt pro Person ab 1-jährig Fr. 10.–
Kein Vorverkauf

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
www.spielgruppen-kriens.ch

Lederkreationen vom Schlüsselanhänger bis zur Hand­
tasche – alles in eigener Werkstatt/Atelier hergestellt. 
Reparatur oder Neuanfertigung. 

Ledermanufaktur Stocker
Kreuzstrasse 53 | 6010 Kriens | +41 79 349 55 00 | www.lederstocker.ch

Neu in Kriens 

Ledermanufaktur
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Kultur

Fasnachtsverein 
Pack vo Chriens

Liebe Packfamilie 
Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende 
zu und wir möchten uns herzlich für Eure Treue 
bedanken. Wir freuen uns auf das Jahr 2023. 
Denn schon bald beginnt der Wagenbau. 
Wir wünschen euch allen einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 

Herzlichst  De Vorstand 

Galerie Kriens

Gesellschaftspolitische Illustration 
2002 bis heute
Wöchentlich für die Gastkolumne der NZZ 
am Sonntag 
GABI KOPP
13.1.–12.2.2023

KAMINRAUM: MARTIN GUT

VERNISSAGE
Fr, 13.1. um 19 Uhr
Tobias von Wartburg, Kurator (Begrüssung)
Silvia Egli von Matt, ehem. Direktorin MAZ 
(Kurze Einführung)

GESPRÄCH 
Sichtweisen auf Illustration und Kolumne
So, 29.1. um 16 Uhr
Gabriela Christen, Journalistin, 
ehem. Direktorin Hochschule D&K (Leitung)
Lea Truffer, Bildredaktion NZZ am Sonntag
Pius Knüsel, Kolumnist
Gabi Kopp, Illustratorin

Mi/Sa, 16–18 Uhr/So, 14–18 Uhr
www.galerie-kriens.ch

Verein 
Xsundi Bewegig

Das 2023 Bewegungsjahr ist aufgeweckt ...
Zwar liegt noch eine weisse Winterdecke auf 
der Erde und wir geniessen die Ruhe und 
«schonen» den eigenen Körper, doch sind wir 
gespannt, was 2023 bringen wird.

Zusammen wecken wir unsere «Körperintelli-
genz», sind achtsam, bewegen uns leicht und 
lebendig, wecken unsere innewohnende Kraft 
und schulen die Wahrnehmung. 

Lust zu entdecken? 
Melde dich bei mir T 041 320 77 92
Wann? Montag und Dienstag jeweils von 
8.45–9.55 Uhr

Mittwoch Rücken/Haltung von 8.30–9.35 Uhr
Bebotreff auf Anfrage jeweils letzten Dienstag 
im Monat von 13.45–15 Uhr

Einen guten Start und viele Schneeflocken, 
Yvonne

Volleyballclub Kriens

Rückblick auf die Hinrunde:
Die jungen und frisch zusam-
mengewürfelten Nachwuchsteams konnten 
bereits alle viel Fortschritt und mehrere Siege 
verzeichnen. Während das U13-Team einen 
coolen Teamgeist und immer was zu «giggeln» 
hat, konnte in der U15 durch die vielen Lizen-
zierten ein zweites Team angemeldet werden. 
Die U23 startete mit ungewissen Aussichten: 
Erstes Spiel, erster Sieg! So ging es weiter – 
momentan an der Tabellenspitze. Durch die 
tatkräftige Unterstützung einiger Juniorinnen 
strebt auch das Team Damen 2 den Aufstieg an. 
Das Team Damen 1 wird mit jedem Spiel besser 
und ist bereit für die Rückrunde.

Turnverein Kriens TVK

154. Generalversammlung
Die 154. Generalversammlung 
konnte Ende November 2022 wie-
der wie vor dem Corona-Virus durchgeführt 
 werden. Über 75 Mitglieder folgten der Ein ladung 
ins Wirtshaus Wichlern, und die Versammlung 
konnte ordnungsgemäss durch geführt werden. 
Allerdings könnte die Durchführung noch ge-
richtlich angefochten werden, da nicht die ein-
fache Mehrheit der stimmberechtigten Mitglie-
der anwesend war.

Pünktlich um 18.30 Uhr eröffnete Präsident 
Fredi Stalder die Versammlung und leitete sie 
in gewohnter Manier. Es war ein Wahljahr.

Präsident Fredi Stalder wurde bis 2024 wieder-
gewählt. Die übrigen Vorstandsmitglieder blei-
ben ebenfalls im Amt und wurden für ein Jahr 
(Guido Küng) und zwei Jahre (Seppi Birrer, Franz 
Blättler, Alexandra Bürki und Erwin Getzmann) 
wiedergewählt.

Höhepunkt der Versammlung waren die Ehrun-
gen. Werner Schilliger und Hansruedi Schläpfer 
wurden für die 70-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt, für 60 Jahre Aldo Buob und Harald Burri 
sowie für 50 Jahre Ernst Baltis, Walter Blum, 
Kurt Riedweg und Heinz Schuler.

Zudem wurde der «Volleyball-Club TV Kriens 
– VTV» in die Selbstständigkeit verabschiedet, 
der neue Verein trägt den Namen «Volley Kri-
ens».

Um 20.30 Uhr wurde die Versammlung als be-
endet erklärt und danach gab es für alle Anwe-
senden ein feines Nachtessen.

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

zimmerei
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Ornithologischer
Grundkurs 2023

50 häufige Vogelarten und ihre 
Lebensräume kennenlernen

5 Theorieabende
5 Exkursionen

24. Januar bis 3. Juni
in Kriens und Umgebung

www.birdlife-luzern.ch
www.kriensnatur.ch

Kohlmeise (Stefan Wassmer)

Guuggenmusig 
Loschtmölch Chriens

Vorfasnacht 2023
Und schon beginnt sie: Die heiss 
ersehnte, seit 2020 nicht mehr wirklich statt-
gefundene Vorfasnacht! Gleich am ersten 
Samstag, dem 7. Januar, legen wir mit einem 
intensiven Probesamstag los und fahren dann 
mit dem Car an die Chöblete in Neuenkirch. 
Anschliessend findet am 21. Januar unser Dra-
che Inferno im Schappe Kulturquadrat statt 
(Tickets unter: drache-inferno.ch), bevor es uns 
dann am 28. Januar auf den Stadtplatz zur 
Amökischen Bahnhöfliguggete zieht. Weiter 
geht es am 4. Februar nach Chur – und kurz vor 
der Fasnacht findet dann am 11. Februar unser 
Gönnerabend in der Krauerhalle statt!

Theater Kriens HTK

Die Theatersaison 
ist vorbei ...
Liebes Publikum, Sponsoren, 
Gönner und Helfer, 
ohne eure Unterstützung wären die Aufführun-
gen nicht möglich gewesen. Wir danken euch 
von Herzen für die vielen Lacher, pointierten 
Applaus und natürlich für die gespendeten Bei-
träge und Helfereinsätze.

Wir wünschen euch eine besinnliche Advents-
zeit und ein tolles neues Jahr!

Theater Kriens HTK

Musik

Chor CantoVivo Kriens/Obernau

Gemeinsames Singen steigert die Lebens-
freude!
Besonders im Chor CantoVivo Kriens/Obernau 
unter der Leitung von Ursin Villiger ist dies der 
Fall. Für die kommenden Chorprojekte suchen 
wir in allen Stimmlagen Verstärkung und freuen 
uns auf neue Sängerinnen und Sänger.

Unsere Proben finden mittwochs von 20.00– 
21.45 Uhr im Singsaal des Schulhauses Ober-
nau statt. Details und Anmeldemöglichkeiten 
entnehmen Sie bitte unserer Website:
www.cantovivo.ch

Guggemusig Schteichocher

Die Fasnacht 2023 kommt näher
Im November durften wir unser 
alljährliches Probeweekend in Andermatt ver-
bringen. Bei guter Laune und dem ersten 
Schnee haben wir fleissig geprobt und auch der 
gesellige Teil kam nicht zu kurz.

Im Dezember waren wir an diversen Chlaus-
Anlässen anzutreffen. Mal als Hilfskräfte und 
mal als Gäste ... :-)

Nun heissts weiter proben, proben, proben, da-
mit wir gerüstet sind für die Fasnacht. 

Wir wünschen allen Fasnachtsfreunden einen 
guten Start im 2023 und viele schöne 
Schteichocher-Momente. 

Eure Schteichocher

Kultur-Gesellschaft 
Kriens

Liebe Kultur interessierte Leser 
und Mitglieder der KGK
Das neue Jahr 2023 hat begonnen – Wir begrüs-
sen Sie herzlich mit guten Wünschen und Da-
ten. Am 20. Januar ist Eingabeschluss für das 
Krienser Kulturmagazin 2023 vom 15. Februar 
bis 1. Juni. Wir freuen uns über Berichte und 
Vorschauen. Die KGK lädt ein zum bereits an-
gekündigten Neujahrskonzert mit dem Duo 
Stefanie Burgener, Klavier, und Jodok Vuille, 
Cello, im Hotel Hammer, Eigenthal, am 15. Ja-
nuar, 14.00 Uhr. Mittagessen um 12.30 Uhr. Ein-
tritt frei, Kollekte. Anmeldung Hotel Hammer: 
T 041 497 52 05 oder info@hotel-hammer.ch, 
sowie R. Schneeberger: T 041 320 19 79 oder 
ar-ro.schneeberger@hispeed.ch

Pro 
Stadtbibliothek 
Kriens

Frohes neues Jahr
Dieses Jahr dürfen wir Ihnen einmal mehr ein 
abwechslungsreiches Programm präsentieren 
mit Lesungen, Büchervorstellungen, Backan-
leitungen und vielem mehr. Wenn Sie Vereins-
mitglied sind, erhalten Sie das druckfrische 
Programm in den nächsten Wochen per Post 
zugestellt, und Sie haben freien Eintritt. Falls 
Sie noch nicht Mitglied sind, melden Sie sich 
am besten gleich an unter www.prosb-kriens.ch.

PRO STADTBIBLIOTHEK KRIENS wünscht Ihnen 
einen guten Start ins 2023. 

Reformierte 
Kirche Kriens

Kultur in der Johanneskirche
Kino ganz persönlich
Sonntag, 15. Januar, 11.30 Uhr, 
Johanneskirche an der Horwerstrasse 23
«Jules und Jim» von François Truffaut (1962)
Eine bewegende Dreiecksgeschichte von Liebe 
und Leid, tiefgründig inszeniert in Schwarz-
Weiss.

Eintritt frei

Musik, die bewegt
Sonntag, 29. Januar, 17 Uhr, Johanneskirche an 
der Horwerstrasse 23
Marc Hunziker Trio – «Tribute to Oscar Peterson» 
(www.marchunzikertrio.ch)

Das Marc Hunziker Trio widmet sich den Kompo-
sitionen der Pianisten-Legende Oscar Peterson.

Eintritt frei, Kollekte zugunsten des Hilfspro-
jekts USPE (Una Sonrisa por el Peru) 
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Gemeinschaft

Fachstelle 
Kinderbetreuung Luzern

Kinder suchen Pfl egefamilien 
Wir bieten Ihnen eine Anstellung 
als Pflegeeltern.

Wir freuen uns, wenn Sie sich für unsere unver-
bindliche, digitale Informationsveranstaltung 
anmelden. Sie können diese zeitunabhängig 
und bequem bei Ihnen zu Hause ansehen. 

Gerne geben wir Ihnen unter T 041 318 50 60 
erste Auskünfte. Ihre Anmeldung nehmen wir 
telefonisch oder über www.fachstellekinder.ch 
entgegen.

Orchester Kriens-Horw

2022 – ein erfolgreiches Jahr
Unser erstes Konzert seit zwei 
Jahren, das Jubiläumskonzert im Juni, wurde 
vom Publikum mit viel Applaus honoriert. Ein 
grosser Erfolg war auch unser Solistenkonzert 
im November. Endlich konnten wir das für das 
Beethovenjahr 2020 geplante Violinkonzert 
ohne Corona-Einschränkungen aufführen. Es 
war ein wunderbares Erlebnis, mit unserem 
Solisten, Tobias Staub, zu musizieren. Ein herz-
liches Dankeschön unserem Publikum und un-
seren Passiv-Mitgliedern für ihre Treue und 
Unterstützung und allen ein glückliches 2023.

https://orchester-kh.ch/mitspielen

Musikschule Kriens

Konzerte und Informationen 
Musikschule: www.musikschule-kriens.ch
• Songplaying, 14.1.–29.4.23 (5 × jeweils Sa)

10.30–11.30 Uhr, Schappe Probesaal, 
Leitung: L. Blattner

• Jamsession, 21.1.–3.6.23 (5 × jeweils Sa)
13.00–14.00 Uhr, Schappe Probesaal, 
Leitung: L. Gernet

• Kaleidoskopkonzerte, Mi 18.1./Fr 20.1.23
18.30/19.30 Uhr, Schappesaal

• Eltern-Kind-Singen, 10.1.–21.3.23 
(5–8 Familien) Kinder von 1½ bis 4 Jahren 
mit Elternteil/Bezugsperson
Di, 9.00–9.45 Uhr oder 10.00–10.45 Uhr
Schappe Probesaal, Leitung: D. Portmann
Anmeldungen über unsere Webseite

• Diverse Musizierstunden

Alle Informationen unter: 
www.musikschule-kriens.ch

Unser Online-Shop ist rund um die Uhr geöffnet www.rex-buch.ch

Die Geschichte zum Zwergenweg auf dem Sonnenberg

Die alte Sonnenbergbahn lässt sich nach der Winter-
pause nicht mehr bewegen. Lena und ihr Grossvater, 
der Bähnlimaa, erfahren von den Tieren im Wald, 
dass höchstens der Sonnenzwerg helfen kann. 
Nach ihrer abenteuerlichen Suche in Wald und 
Wolfsschlucht entdecken Lena und ihr Grossvater das 
Geheimnis: Der Sonnenzwerg ist zu spät aus dem 
Winterschlaf erwacht und mit dem Sammeln 
von Sonnenstrahlen in Verzug geraten. Schaffen sie 
es gemeinsam, die Bahn wieder zum Laufen zu bringen?

Noch heute können Kinder bei der Sonnenbergbahn 
so manche Spuren des Sonnenzwergs entdecken. 
Die Sonnenbergbahn Kriens bei Luzern errichtete zum 
Buch den Zwergenweg als Familienerlebnis.

Lenas Abenteuer 
auf dem Sonnenberg

Janine Krummenacher, 
Jennifer Miller, Jonas Brühwiler
Der Sonnenzwerg 
und s blaue Bähnli

ISBN 978-3-03727-052-3
CHF 18.00
3. Auflage 2022
Hardcover, 22,5 × 28,6 cm
36 Seiten

Jetzt bestellen

kriensinfo 1/2023

28 infothek



Kriens 60plus

Zischtig-Jass, Mittagstisch

Zischtig-Jass
Dienstag, 17. Januar, 13.30 
Zentrum Bruder Klaus
Ein kurzweiliger Nachmittag mit Jassen und 
anderen Spielen. In der Pause werden Kaffee 
und frisch gebackene Kuchen serviert. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.

Mittagstisch
Mittwoch, 25. Januar 11.45 im Gallusheim
Eine Gruppe freiwilliger Helferinnen deckt 
 Ihnen den Tisch und serviert das Mittagessen 
mit Suppe, Hauptgang und Kuchenauswahl 
zum Dessert mit Kaffee. Anschliessend können 
Sie einen Jass klopfen oder andere Spiele 
 machen. Anmeldung bis Montag, 10.00 Uhr bei 
Annemarie Käppeli, T 041 320 34 52. 

Krienser Frauen

Öffentliche Veranstal-
tung zum Thema «Der Tod unter uns – 
Umgang mit Trauernden»

25. Januar, 19.30 bis 21 Uhr Gallusheim Kriens 
mit anschliessendem Apéro

Wie geht unsere Gesellschaft mit Trauernden 
um? Oft fühlen sich Nachbarinnen, Freunde 
oder Familienmitglieder hilflos. Sie möchten 
nicht stören und fühlen sich unsicher. Welche 
Erfahrungen machen Trauernde und was wün-
schen sie sich von ihren Mitmenschen? Diesen 
Fragen gehen wir im Podiumsgespräch mit Be-
troffenen und Fachleuten nach und öffnen das 
Gespräch für alle Anwesenden.

Anmeldung nicht nötig, Eintritt: Kollekte

Kriens hilft Menschen in Not

Solidaritäts-Zmittag 2022 
mit feinster Brotsuppe
Am Sonntag, 13. November fand im Johannes-
zentrum das Solidaritäts-Zmittag statt. Den 
ökum. Gottesdienst gestalteten Susanne Hug-
Maag und Michaela Zurfluh, begleitet vom Jo-
hanneschor. Wie üblich wurde ein von uns un-
terstütztes Projekt vorgestellt, diesmal der 
«Wasserkiosk für Mofu, Tansania» (unser Bei-
trag CHF 10 000.–). Die Spendengelder werden 
u. a. für die Finanzierung von Schulgeldern für 
Kinder und Jugendliche verwendet und für die 
Bereitstellung von sauberem Wasser. Alle 
Gäste wurden mit einer exzellenten Brotsuppe 
und einer Roulade verwöhnt, beide hergestellt 
von unseren drei Köchen.

Gemeinnütziger 
Frauenverein Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Nach den Weihnachtsferien öffnet das Bro-
ckenhüsli am Mittwoch, 11. Januar 2023 wieder 
seine Tür. Wir freuen uns auf Sie!

Wir bedanken uns bei allen, die das Brocken-
hüsli im letzten Jahr mit Einkäufen und/oder 
Warenabgaben unterstützt haben. 

Das Brocki-Team wünscht Ihnen einen guten 
Start ins neue Jahr, viel Glück und Gesundheit. 

Sie haben Fasnachtsartikel, die Sie nicht mehr 
brauchen? Gerne nehmen wir gut erhaltene und 
saubere Fasnachtsartikel wärend den Öff-
nungszeiten entgegen.

BAHÁ’I Kriens

BAHÁ’I Kriens
Öffentliche Treffen zur geistigen 
Erbauung, Meditation und Ge-
sprächen zu verschiedenen, aktuellen Themen 
wie Glaubensfragen – Menschenwürde – per-
sönliche und soziale Lebensethik und vereinte 
Friedensförderung.

«Das Wohlergehen der Menschheit, ihr Friede 
und ihre Sicherheit sind unerreichbar, wenn 
und ehe nicht ihre Einheit fest begründet ist. 
Diese Einheit kann so lange nicht zustande 
kommen, als die Ratschläge, welche die Feder 
des Höchsten offenbarte, beiseite gelassen 
werden.» Baha u llah

Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 11 Uhr 
«Kulturquadrat», Obernauerstrasse 1, Kriens 
Info T 076 390 01 03 

Freie Evangelische 
Gemeinde Horw/
Kriens

Auf ein Neues ...
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein 
gutes neues Jahr und Gottes Segen. 

Ein altes Sprichwort sagt: «An Gottes Segen ist 
alles gelegen!» Damit können einige nichts 
mehr anfangen. Und andere ahnen, dass da 
doch etwas dran sein könnte. Segen ist himm-
lisch Gutes. Und Gott ist der Grund, warum wir 
existieren. Gottes Segen ist also himmlisch 
Gutes von dem Gott, der uns das Leben gibt. 
Das wünschen wir Ihnen! 

Info www.feg-kriens.ch

8. Januar, 10 Uhr: Gottesdienst der 
Evangelischen Allianz, Lukaskirche Luzern

16. Januar, 19 Uhr: Alphalive über Glaube, 
Sinn und Leben. Infoabend.

Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 

Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

✓ Wohnungen
✓ Geschäfte/Einkaufscenter
✓ Schulhaus/Turnhallen 
✓ Fassaden 
✓ Baureinigung

Wir reinigen für Sie

Werterhaltung der Objekte: zuverlässig und kompetent mit über 30-jähriger Erfahrung.

✓ Hauswartungen
✓ Unterhalt von Technikanlagen 
✓ Garten-/Umgebungsarbeiten 
✓ Rolltreppenreinigung
✓ Greenkeeping 

Telefon 041 410 97 92 Horwerstrasse 26, 6010 Kriens Telefon 041 260 77 12

kriensinfo 1/2023
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Quartierverein 
Obernau

Samstag, 7. Januar, Dreikönigs-Quartier-
stamm im Restaurant Obernau ab 19.00 Uhr
Der Quartierverein Obernau wünscht Ihnen 
frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 

Am Samstag, 7. Januar 2023, 19.00 Uhr, laden 
wir Sie zum Dreikönigs-Quartierstamm ins 
 Restaurant-Obernau-ein. Der QVO sowie das 
Restaurant Obernau Team freuen sich auf viele 
Besucher. Wir stossen auf ein glückliches 2023 
an und geniessen zusammen einen gemüt-
lichen Abend. 

Vorinfo: 
Reservieren Sie sich dieses Datum bereits jetzt. 
Am 10. Februar 2023 findet wieder die traditi-
onelle OBERNAUER FASNACHT statt unter dem 
Motto: Berg-Chilbi.

Ludothek 

Hofmattweg 4, 
www.ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten: Dienstag, 9–11 Uhr, 
Mittwoch, 15–17 Uhr, Samstag, 9–12 Uhr

Liebe Kinder, wir bedanken uns für das Mitma-
chen bei unserer Weihnachts-Schnitzeljagd 
durch Kriens. Ihr seid alle super Detektive! Den 
Gewinner des Hauptpreises werden wir persön-
lich benachrichtigen. 

Wir wünschen Gross und Klein einen guten 
Start in ein glückliches neues Jahr.

Ab Dienstag, 10. Januar 2023 sind wir wieder zu 
den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 

Montag, 30. Januar 2023: Spielabend mit den 
Krienser Frauen, 19.30 Uhr Gallus-Treff. 

KriensNatur

Jahreswechsel/
Neues Jahresprogramm
Jahresprogramm
Auf unserer Webseite www.kriensnatur.ch fin-
den Sie unser aktuelles Programm.

Grundkurs über Vögel
In unserem ornithologischen Grundkurs lernen 
Sie an die fünfzig Vögel sowie ihre Lebens-
räume und Vogelgesänge kennen. 
Weitere Infos unter www.kriensnatur.ch

Wintergäste im Alpnacherried
Bei dieser Exkursion beobachten wir unsere 
Vögel-Wintergäste und hören, wieso das Alp-
nacherried für überwinternde Vögel so interes-
sant ist und welche Renaturierungsmassnah-
men aktuell in Arbeit sind.

Jahreswechsel
Wir wünschen Ihnen einen guten Rutsch und 
einen guten Start im 2023.

Für unsere Druckerei suchen wir eine/n

Du unterstützt das Team bei der Weiterverarbeitung unserer Druck­
erzeugnisse sowie bei Fertigungs­ und Hilfsarbeiten. Ergänzend 
dazu übernimmst du selbständig Unterhaltsarbeiten im und rund 
um das Gebäude. 

Wir bieten dir ein breitgefächertes Aufgabengebiet in einem vielseitigen 
Unternehmen. Zudem erwartet dich eine Anstellung mit attraktiven 
Bedingungen und Vergünstigungen.

Details zur Stelle findest du auf www.bag.ch/jobs. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung an 
Katrin Zurfluh, HR Business Partner, hr@bag.ch.

Mitarbeiter/in 
Druckausrüsterei 
und Hauswartung
60–80 %

kriensinfo 1/2023
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Quartierverein 
Schattenberg-Himmelrich

Für Jung und Alt
Nun, der Ansturm an unserem 3. Jassturnier 
vom 18. November war überschaubar. Aber das 
hat dem Abend und der Stimmung keinen Ab-
bruch getan. Wir trafen uns im Restaurant 1944 
zum Znacht und dann zum Wettkampf. Gewon-
nen hat unser Gast vom Quartierverein Kehlhof, 
Emma Grimm. Alle waren sich einig: Die Lokali-
tät stimmt. Vorher essen stimmt. Die Stimmung 
stimmt. 2023 wird es wieder ein ähnliches 
 Turnier geben. Auch für die Jüngsten im Quar-
tier hatte der November Spannendes parat: Der 
Duft frischer Grittibänzen wehte durch die 
Schulküche Roggern. Herausgekommen sind 
viele kreative Backwerke. 

Quartierverein 
Spitzmatt

Waldsamichlaus
Auch dieses Jahr war der Samichlaus mit Esel 
bei uns im Gehriwald auf Besuch. Viele leuch-
tende Kinderaugen, aber auch eine grosse An-
zahl Erwachsener haben die tolle Stimmung 
genossen. Feiner Punsch und Glühwein wurden 
rund um das Feuer genossen und der Sami-
chlaus verteilte grosszügig Mandarindli und 
Nüsse allen Anwesenden. Ein Danke schön al-
len Mitwirkenden, allen voran unserem lang-
jährigen Samichlaus.

Für das kommende Jahr wünschen wir allen 
Quartierbewohner/innen einen guten Rutsch, 
Gesundheit und Freude. 

Dreikönigs-Apéro: Fr, 6. Januar, 18.00–20.00 
Pavillon Kirchbühlschulhaus
Wir freuen uns auf Sie!

Samariter-Verein

Wir wünschen allen ein erfolgreiches und 
gesundes 2023!

Verein: Gruppenübungen im Januar 
pers. Einladung
Voranzeige: VV, 18.3.2023
Help: Jahresprogramm via T 078 670 91 34, 
Ramon Hollitzer
Kurse: Daten auf der Webseite
Anmeldung: petra.schnyder@
samariter-kriens-horw.ch, T 041 320 50 83
Ort: Kurse finden im Vereinslokal 
Feldmühle statt.
Samariter Shop: T 041 555 60 10 
Vermietung und Verkauf von Hilfsmitteln 
für den Alltag
Schachenstrasse 9, 6010 Kriens
Erreichbarkeit, Mo bis Fr zu Bürozeiten, 
T 077 456 40 25

Öffnungszeiten neu ab 2023:
Mo, Mi und Do, 09.00–10.30 Uhr 
Di und Fr, 10.00–11.30 Uhr

Pro Sonnenberg

Auf ein Wiedersehen 
im neuen Jahr!
Pro Sonnenberg wünscht für 2023 
unvergessliche Momente auf dem schönen 
Sonnenberg und freut sich auf ein Wiedersehen 
an folgenden Anlässen:

GV am Mittwoch, 10. Mai 2023
Sonnenberg-Putzete 
am Samstag, 16. September 2023
Entdeckungstour 
am Samstag, 28. Oktober 2023

Weitere Informationen auf prosonnenberg.ch

Pro Senectute

NEU: Volkstanz im Gallusheim
Wir starten mit einer neuen Volkstanzgruppe in 
Kriens.

Ab Donnerstag, 12. Januar, jeweils von 14.30 bis 
16.00 Uhr im Pfarreiheim St. Gallus.
Leiterin: Käthy Häcki, 
esa Senioren-Tanzleiterin, T 079 259 50 43.

Wir tanzen zu frohen Melodien, hauptsächlich 
aus Europa und Amerika, zusammen im Kreis 
oder in Paaren, in Gassen, Longways und 
Squares. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Kommen Sie vorbei und probieren Sie es aus! 
Gratis-Schnupperlektion. Wir freuen uns auf 
viele interessierte Tänzerinnen und Tänzer!

Weitere Infos: T 041 226 11 91 
www.lu.prosenectute.ch

BÖÖGGE-TRIIBE CHRIENS

3. Böögge-Triibe am 21. Januar

Nach zwei Jahren Unterbruch ist 
es so weit, das 3. Böögge-Triibe findet am 
Samstag, 21. Januar 2023 statt.

Treffpunkt für alle Bööggen mit Holzmaske ab 
14.00 Uhr auf dem Dorfplatz. Um 14.33 Uhr 
grosser Auftritt auf der Chilestäge, um 14.45 
Uhr Start zum kleinen Umzug via Gallusstrasse 
– Hofmattplatz – Luzernerstrasse zum Dorf-
platz.

Jeder, der ein Kostüm und eine Holzmaske be-
sitzt, zeigt sich an diesem Tag. Wir arbeiten 
immer noch daran, die 1000er-Grenze zu 
sprengen. Dazu braucht es alle!

Für alle Bööggen gibts ein Gratis-Kafi. Bis bald!

Die Spenglerei Pilatus wünscht 
Ihnen ein gutes neues Jahr!
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www.telebus.ch; info@telebus.ch;  Verein Telebus, 6010 Kriens 

Präsident:           Postkonto:  60-30 867-4 
Thomas Fischer, Mittlerhusweg 20, 6010 Kriens, thomas.fischer@telebus.ch,  041 320 85 77 

         Brunner Medien AG 
         Alfred Gut 
         Arsenalstrasse 24 
         6010 Kriens 

Telebus-Anzeige im Kriensinfo 

Sehr geehrter Herr Gut 

Besten Dank für Ihr Angebot, das Sie mir am Telefon unterbreitet haben. Unsere Anzeige soll also wie 
folgt erscheinen: 

Format:   1/16 Seite, farbig 

Erscheinungsweise: 2020, 10 x 

Preis:   Fr. 1000.- 

Sujet: 

DER NACHT-QUARTIERBUS 
TÄGLICH VON 20.00–01.00  
AB UND BIS ZUR HAUSTÜRE 
STANDORT BUSSCHLEIFE 
www.telebus.ch 

Unser altes Sujet soll nicht mehr verwendet werden. Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
Rechnung bitte direkt an: Renate Heini, Habermattweg 7, 6010 Kriens

Freundliche Grüsse 

www.telebus.ch; info@telebus.ch;  Verein Telebus, 6010 Kriens 

Präsident:           Postkonto:  60-30 867-4 
Thomas Fischer, Mittlerhusweg 20, 6010 Kriens, thomas.fischer@telebus.ch,  041 320 85 77 

         Brunner Medien AG 
         Alfred Gut 
         Arsenalstrasse 24 
         6010 Kriens 

Telebus-Anzeige im Kriensinfo 

Sehr geehrter Herr Gut 

Besten Dank für Ihr Angebot, das Sie mir am Telefon unterbreitet haben. Unsere Anzeige soll also wie 
folgt erscheinen: 

Format:   1/16 Seite, farbig 

Erscheinungsweise: 2020, 10 x 

Preis:   Fr. 1000.- 

Sujet: 

DER NACHT-QUARTIERBUS 
TÄGLICH VON 20.00–01.00  
AB UND BIS ZUR HAUSTÜRE 
STANDORT BUSSCHLEIFE 
www.telebus.ch 

Unser altes Sujet soll nicht mehr verwendet werden. Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
Rechnung bitte direkt an: Renate Heini, Habermattweg 7, 6010 Kriens

Freundliche Grüsse 

Dr. med. vet. Thomas Amrein (FVH)
Med. vet. Samuel Isler

Gerne begrüssen wir Sie in der
Kleintierpraxis Wydenhof,
Alpenstrasse 3, 6010 Kriens

Telefon 041 310 99 22

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten:
MO–FR 8.00–12.00, 13.30–18.00 Uhr
DI 8.00–12.00, 13.30–19.00 Uhr
SA 8.00–12.00 Uhr

info@tierarzt-kriens.ch
www.tierarzt-kriens.ch

kriensinfo 1/2023
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Ihr Partner für 
Gewerbe und Privat

Elektroinstallation . IT . Automation

swisspro AG
Grabenhofstrasse 6

6010 Kriens
041 226 11 00

www.swisspro.ch Ihre Pflanzen brauchen 
einen Winterschnitt?
Rufen Sie uns an

Dorfgärtnerei Kriens Mo 13.30–18.00 Uhr
Schachenstrasse 33, 6010 Kriens Di–Fr 08.00–12.00 Uhr
041 320 43 55, dorfgaertnerei.kriens@braendi.ch 13.30–18.00 Uhr
www.braendi.ch Sa 08.00–16.00 Uhr

Webshop für Ihre Drucksachen

Nutzen Sie den Webshop 
von Brunner Medien, Kriens

Unsere über 20 Angebote sind für alle offen! Du findest sie auf krienserfrauen.ch.  
Hier ein Einblick in ein paar spannende Veranstaltungen im ersten Halbjahr 2023:

Fr.  3. / Sa. 4. Februar 2023 19.30 – 21.30 Uhr / 10.00 – 17.00 Uhr
Die Zyklus-Show – das MFM-Projekt® für 10- bis 12-jährige Mädchen
Ein Workshop für Mädchen inkl. Vortrag für die Eltern

Mi.  8., 15., 22. und 29. März 2023 18.30 – 20.15 Uhr
Improvisationstheater – Einsteiger*innen Workshop
Spielerisch die Welt des Improtheaters kennenlernen und dabei mutiger und  
spontaner werden. Freude und Lachen garantiert.

Fr.  5. bis Sa. 6. Mai 2023 16.00 – 16.00 Uhr 
24 Stunden unter freiem Himmel
24 Stunden Zeit für dich. Wir übernachten unter dem Sternen-
himmel und kochen über dem Feuer unsere Mahlzeiten.

Wir freuen uns auf tolle Anlässe und Begegnungen im 2023!

Programm & Infos

Jahresprogramm 2023

Ganzes Jahresprogramm unter 
www.krienserfrauen.ch/download

Neue Kurse und Veranstaltungen für dich und deine Familie im 2023

Inserat-KF-Jahresprogramm_RZ.indd   1 08.12.22   14:05



Do, 5. Januar Wochenmarkt 
07.30–13.00 Uhr Stadthausplatz

Do, 12. Januar Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadthausplatz

Sa, 14. Januar Forum 0–5
09.00–13.00 Uhr Stadt Kriens und diverse Anbieter 
 Schappe Kulturquadrat

Mo, 16. Januar Konzert Streicher-Ensemble
ab 19.00 Uhr Musikschule Kriens 
 Schappe Kulturquadrat

Mi, 18. Januar Kaleidoskop-Konzert
ab 18.00 Uhr Musikschule Kriens 
 Schappe Kulturquadrat

Do, 19. Januar Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadthausplatz

kriensinfo Redaktionsschluss: 
Montag, 9. Januar

Fr, 20. Januar Kaleidoskop-Konzert 
ab 18.00 Uhr Musikschule Kriens
 Schappe Kulturquadrat

Mi, 25. Januar Umgang mit Trauernden 
19.30–21.00 Uhr Krienser Frauen
 Gallusheim

Do, 26. Januar Wochenmarkt
07.30–13.00 Uhr Stadthausplatz

Fr, 27. Januar Musizierstunde Violine
ab 18.30 Uhr Konzert der Violinklasse von Daniela Müller
 Pilatussaal

KÜCHENKONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Christoph Erni, Produktion 6020 Emmenbrücke

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Christoph Erni, ProduktionChristoph Erni, Produktion

33 veranstaltungen
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Iff Schuhkultur

Hausschuhe zum Reinschlüpfen und Wohlfühlen

Iff Schuhkultur
Fenkernstrasse 3
6010 Kriens
T 041 320 39 32
www.iff-schuhkultur.ch

Folgen Sie uns auf Instagram: 
@iff.schuhkultur.kriens

Sie haben an Wichtigkeit gewonnen und 
sind beliebter denn je: Hausschuhe in viel-
seitigen Varianten. Gerade in der aktuel-
len Jahreszeit sind vor allem die gemütli-
chen Hausschuhe sehr gefragt. Da bei 
niedrigen Temperaturen unser Körper 
versucht, als erstes unsere Körpermitte 
warmzuhalten, bleiben die Füsse oft kalt. 
Dann helfen kuschelige Hausschuhe, wel-
che bequem sind und in denen die Füsse 
sich wohlfühlen können. 

Iff Schuhkultur bietet eine grosse Aus-
wahl an Finken-Modellen. Neu im Sorti-
ment ist das spanische Label Macarena, 
welches mit viel Liebe zum Detail Damen-
hausschuhe in modernem Design und 
fröhlichen Farben herstellt. Weitere be-
liebte Hausschuh-Marken sind Living 
Kitzbühel, Birkenstock, TOMS, Westland 
und Barts. Gerne kann auch eine Auswahl 
an Hausschuhen mit nach Hause genom-
men werden, um Angehörigen und Be-
kannten, welchen es nicht mehr möglich 
ist, persönlich vorbeizukommen, eine 
 optimale Anprobe zu gönnen. Dies ist eine 
der vielen Service-Dienstleistungen, wel-
che wir als Fachgeschäft gerne anbieten. 

Damit auch Gäste in den Genuss von 
Finken kommen, bietet sich ein Gästefi n-
ken-Set wunderbar an. Mit dabei sind 
Finken in drei verschiedenen Grössen. Ein 
solches Set ist auch als Geschenk sehr 
beliebt. 

Herzlich willkommen bei Iff Schuhkul-
tur im Herzen von Kriens, einem Fachge-
schäft mit Begeisterung und Leidenschaft 
für Schuhe, Accessoires und gemütliche 
Hausschuhe. 

F E N K E R N S T R A S S E  3  |  6 0 1 0  K R I E N S
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pd/ 2023 ist ein Jubiläumsjahr für das 
Heggli Reisebüro in Kriens: Seit 30 Jahren 
werden bei Heggli Reisen weltweit Ferien-
träume wahr. Gerade jetzt nach der 
 Pandemie sind die Tipps der Krienser 
Reise profi s sehr begehrt.

Im Jubiläumsjahr gibt es einige Überra-
schungen und Events für die Kunden: Den 
Gewinner des Jahreswettbewerbs erwar-
tet ein Reisegutschein von Hotelplan im 
Wert von Fr. 2000.–. Durchs Jubiläumsjahr 
fi nden auch einige Themenabende und 
Kundenevents statt und am Herbstfest im 
Mattenhof am 9. September ist das Rei-
sebüroteam natürlich auch präsent. Der 
beliebte Postkartenwettbewerb für die 
Kunden brilliert zum Jubiläum mit beson-
ders attraktiven Preisen. 

Heggli Reisen weltweit bietet auch alle 
Reisearrangements der Marken Hotelplan 
und Travelhouse an. Somit können auch 
nach der Schliessung des Hotelplan-Rei-

sebüros in Kriens diese Reisen vor Ort 
beim Heggli-Reiseteam gebucht werden. 
Auch Gutscheine von Hotelplan werden 
bei Heggli Reisen akzeptiert. 

Die Krienser Reisebürocrew unter der 
Leitung von Christa Bühlmann und Marcel 
Heggli ist startklar für das Ferienjahr 
2023. Die besten Plätze an der Sonne sind 
begehrt. Deshalb lohnt sich eine früh-
zeitige Planung. Ferienberatungstermine 
können gerne online oder telefonisch im 
Reisebüro vereinbart werden. 

Weitere Informationen:
Heggli Reisen weltweit
Am Mattenhof 12
6010 Kriens
T 041 349 20 00
www.heggli-reisen.com

Heggli Reisen weltweit

30 Jahre Reiseerfahrung

Wichtige Termine kriensinfo

2/2023 Februar
Redaktionsschluss: MO  9. Januar
Inserateschluss:  MO  9. Januar
Erscheinungstag: MI 25. Januar

3/2023 März
Redaktionsschluss: MO  6. Februar
Inserateschluss:  MO  6. Februar
Erscheinungstag: MI 22. Februar

4/2023 April
Redaktionsschluss: MO  13. März
Inserateschluss:  MO  13. März
Erscheinungstag: MI 29. März

Schappe-Center

Elektro-Parking neu verfügbar

Ab sofort stehen im Einkaufscenter «schappe» 
vier Elektroladestationen zur Verfügung. Die 
Parkplätze sind gut gekennzeichnet, mit einer 
Anleitung versehen und befi nden sich an bester 
Lage, direkt vor dem Eingang im 1. UG.

Am Mattenhof feiert das Heggli-Reiseteam 30 Jahre Jubiläum.
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WOHNEN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM

SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS-LUZERN, TELEFON 041 318 50 05, WWW.AMREIN.CH
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